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AM" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht Leiten .

Zürst vülow beim Uaiser.
(Telegramme.)

c = Berlin , 17 . Nov . Dem Vernehmen « ach gilt das Ber -
bleiben des Reichskanzlers Fürste » BLlow
im Amte als sicher .

01 . Berlin , 17. Nov . (Priv .-Tel .) Der Berliner Korrespondent
der „Neuen Freien Presse " erhielt von einer dem Hofe nah«,
stehenden Persönlichkeit folgende Mitteilungen :

Die Meldung ist unrichtig, daß Fürst Bülow jüngst zum Kaiser
aach 'Donaurschingen kommen sollte , ebenso diejenige, wonach der Kaiser
geantwortet habe , er hätte keine Zeit . Vielmehr hatte der Kaiser gar
keine Nachricht nach Berlin gelangen lassen und sich überhaupt in eisiges
Schweigen gehüllt.

Der Gewährsmann äußerte weiter die Ansicht , daß Fürst Bülow
darauf hingewirkt habe, nicht in Kiel empfangen zu werden , da das
Milieu dieses »Potsdam der Marine " das denkbar ungünstigste sei, um
den Forderungen des Volkes Gehör zu verschaffen.

= Potsdam , 17 . Nov . Der Kaiser und die Kaiserin find
heute früh 8 .05 Uhr aus Station Wildpark eingetroffen . Zum
Empfange war Prinzessin Viktoria Luise erschienen. Me Maje -
Men begaben sich nach dem Neuen Palais .

61 . Berlin , 17 . Nov . (Privattel .) Kurz nach 10 Uhr traf
der Reichskanzler mit seinem Rappengespann am hiesigen Pots¬
damer Bahnhof ein, um sich zu der entscheidungsvollen Unter -
reduag zum Kaiser in das Neue Palais nach Potsdam zu be¬
geben. Etwas schwerfällig entstieg Fürst Bülow vor dem Haupt-
portal , vom Publikum kaum bemerkt, seinem Wagen und begab
sich, begleitet von seinem militärischen Adjutanten , Hauptmann
v. Schwartzkoppea, zu dem bereitstehenden Salonwagen . Um
10 .35 Uhr setzte sich der Zug nach Potsdam in Bewegung .

61 . Potsdam , 17. Nov, (Privattel .) Fürst Bülow ist wenige Mi -
nuten vor 11 Uhr auf der Station Wildpark arrgekommen . Auf dem
Bahnhofe waren einige Journalisten und ein sehr bedeutendes Aufgebot
von Schutzleuten und vor allem von KriminaLbeamten anwesend.

Bor dem Bahnhofe erwartete den Fürsten eine zweispännig« Hof¬
equipage, die ihn mit seinem Adjutanten, der des Fürsten Mappe mit
den Akten trug , nach dem Schlöffe brachte . Der Fürst sah sehr ange¬
griffen auS. Ernst erwiderte er die Grüße der Pressevertreter .

Kürst Bülow sprach mit gewohnter Liebenswürdigkeit einen Be¬
kannten an . den er auf dem Bahnsteig bemerkte . Der Betreffende sagte
dem Reichskanzler: » Ganz Deutschland begleitet Euer Durchlaucht auf
ihrem schweren Gange," worauf Fürst Bülow mit ernster Stimme er¬
widerte : »Ich habe leine« anderen Gedanken, als dem deutsche» Bolle
gegenüber meine Pflicht zu tun." Der Bekannte entgegnet«, er hoffe ,
man werde in wenigen Stunden rufen können : „Hoch Reichskanzler Fürst
Bülow !" Der Reichskanzler gab ihm lächelnd die Hand und bemerkte,
man wiffe nicht, wie es auSgehr» werde.

Sodann begab sich der Reichskanzler in das Reue Palais , woselbst
er vom Kaiser um 11 Uhr zum Bortrag empfangen
wurde. Der Bortrag deS Reichskanzlers beim Steifer « ährte etwa
.1% Standen .

Kurz vor 1 Uhr begab sich Fürst Bülow nach Berlin zurück.

c-- Berlin , 17 . Nov . Der ,,R c i ch s a » z e i g e r" meldet :
In der hcntige« A » d i e n z schilderte Reichskanzler Fürst B ü-
low dir Stimmung des Volkes anläßlich der Ver¬
öffentlichung des „Daily Telegraph " und erläuterte
seine Haltung in de» Debatten des Reichstags .

Ter Kaiser nahm die Erklärungen mit großem
E r » st entgegen und gab s e i n e n W i l l eu dahin knnd : U u-
beirrt durch die als ungerecht empfundenen Ucbertrei -
b n n g e n erblicke er seine vornehmste Aufgabe in der
Sicherung der Stetigkeit der Reichspolitik
unter Wahrung der verfassungsmäßigen Ver¬
antwortlichkeiten .

Der Kaiser billigte die Ausfuhr « « gen des
Reichskanzlers im Reichstage und versicherte
den Fürsten Bülow seines ^ fortdauernde « Ver¬
trauens .

* Das positive Ergebnis der mit Spannung erwarteten
Unterredung des Kaisers mit dem Reichskanzler besteht also
darin, daß Fürst Bülow auf seinem Posten als Reichskanzler er¬
halte« bleibt. Aber man wird die Empfindung nicht los , daß
damit die Angelegenheit doch « och nicht erledigt ist. Denn von
den viÄbesprochenen „Garantien für die Znknnst " ist in der
kurzen amtlichen Mitteilung des „Reichsanzeigers " mit keinem
Worte die Rede. Da aber nicht nur der Reichstag , sondern auch
der Bnndesratsansschuß mit seiner Forderung nach einer
„Reichskanzleroerantwortlichkeit" und selbst das preußische
Staatsministerinm solche Garantien verlangt hat , so wird man
hierüber noch weitere Meldungen abzuwarten haben . Es ist nicht
gut denkbar , daß der Kaiser an diesen Forderungen stillschwscgeno
vorübergegangen fein sollte, noch daß der Reichskanzler sich ohne
dieselben mit Zusicherungen allein begnügt hat.

» .» *

h<J Berlin , 17. Nov.
'
(Tel.) Wie dem »Lok.-Anz.

" von zuver¬
lässiger Seite mitgeteilt wirb, hat der K»iser «ach einem ausführlichen
Bortrag des Reichskanzlers sich dessen Auffaffung durchaus angefchlossen
und den ihm vom Fürsten Bülow unterbreiteten Borschläge« für die
weitere Behandlung der zur Erörterung gelangten Frage « zngestimmt.

— Berlin , 17 . Nov . Die „Nordd. Allg . Ztg ." schreibt in
ihrer heutigen Ausgabe : Der Reichskanzler berief alsbald nach
der Rückkehr von Potsdam das preußische Staats -
Ministerium zu einer vertraulichen Bespre¬
chung zusammen, in der er von dem Ergebnis seines Bortrages
beim Kaiser Mitteilung machte .

Unmittelbar darauf wird Fürst Bülow den Reichstags -
Präsidenten Grafen z « Stolberg zu einer län¬
gere « Besprechung empfangen .

Gleichzeitig macht der Stellvertreter des Reichskanzlers , v .
Bethmann -Hollwcg , den stimmführenden Mitgliedern des
Bnndesrates im Aufträge des Reichskanzlers entsprechende
Mitteilungen .

Badische Chronik.
□ Staffort , 16 . Nov . Am gestrigen Sonntag , am Ernte - und Dank¬

fest , feierte Hauptlehrer Neuert von hier in aller Still « das Jubiläum
seiner fünfundzwanzigjährigen Wirksamkeit in hiesiger Gemeinde . Haupt¬
lehrer Neuert hat stets mit treuer Hingebung und unermüdlichem Fleiße
seines Amtes gewaltet. Im Aufträge des Evangelischen Oberkirchen-

ratS war Dekan Roth von Friedrichstal erschienen und übermittelte de» !
Dank und die Segenswünsche der hohen Behörde.

— Mannheim, 17 . Nov . Den Tod durch Ertrinke « fand gestern!
abend auf der Station Manuheim-Jndustriehafen der 34 Jahre alte '
verheiratet « Rangierer Karl Arnold. Während des Rangiergeschäftes
stürzte Arnold von der Difienebrückc ins Waffer und ertrank . Die
Leiche konnte erst heute morgen 8 Uhr im Waffer aufgcfunden werden.

— Heidelberg , 17 . Nov . (Tel. ) Die Stell « des in Ruhestand
tretenden Stadtschulrats und Rektors Gch . Hofrat Trübe wird auf
1 . Januar mit nunmehr ergangener mimsterielwr Genehmigung den
Landtagsabgeordnete Prof . Dr . Rohrhnrst übernehmen.

t . Weinheim, 17 . Nov . Der Gemeindeverwaltung von Lützelsachsen
ist dieser Tag« seitens der Eisenbahndirektion Mainz di« Mitteilung
zugegangen, daß dem Gesuche der Gemeind« um Errichtung einer Halte¬
stelle an der Main -Reckar-Bahn werde entsprochen werden. ,

=4= Muggensturm, 17 . Nov. Behufs Bestreitung des Aufwands
für die Erbauung eines Schnlhauses wurde vom Bürgerausschuß di»
Kapitalaufnahm « von 61 200 M beschlossen . Dieses Anlehen ist nury
auch staatlich genehmigt worden .

A Baden -Baden» 17 . Nov . Am 26 . November werden deü
König und die Königin von Schwede» zu längerem Besuch beb
der Großherzogiu Luise auf Schloß Baden eintreffen . Das schrvs-
dische Königspaar wird für solange verweilen , daß es noch aw
der Feier des Geburtstages der Großherzogin teilnehmen kann-

H . Baden-Baden, 17 . Nov . Wie schon mitgeteilt , wird!
seit letzten Freitag Herr Rentner Edgar Loewi vermißt . Die irr
anderen Blättern enthaltet« Nachricht , Rentner Loewi sei im
Waldsee tot aufgefunden worden, ist unrichtig. Zwei Polizei¬
hunde, die man aus Frankfurt hatte kommen lassen und die die
Waldungen absuchten , gingen allerdings zum Waldsee . De »
Se <- wurde ausgepumpt , doch von dem Vermißten hat man nichts
gefunden . Wohin sich Herr Loewi begeben hat, ist noch ganf
ungewiß . Me Angehörigen haben, wie auch aus dem Inserat
in dieser Nummer ersichtlich, eine Belohnung von 5000 JL für
die Auffindung Loewis ausgesetzt .

e . Konstanz , 17. Nov . Die Frage der Erbauung eines Konzert »
Hauses ist zurzeit wieder aktuell geworden, infolge des Umstandes, daß
der Besitzer des » JrrselhoteE" den großen Saal desselben nicht mehr
den öfferttkichen Sonutag -Nachmittags -Konzerten der Regimeütsmusik
zur Verfügung stellt . Dadurch können diese Konzerte, da kein ander «
Saal utit entsprechenden Grötzenverhältniffenhier existiert, incht mehr
stattfinden , zum Leidwesen aller , welche sich seit einer langen Reihe von
Jahren an dies« beliebte Einrichtung gewöhnt hatten . In einer letzter
Tage abgehaltenen, vom Kur- und Berkehrsverein einberufenen Per «
sanunlung wurde nun eine Kommission gewählt, die sich mit dieser An»
gelegenheit beschäftigen und auf die Sache nach geeigneter Abhilfe be»
gaben soll. Auf der einen Seite wird vorgeschlagen , eine reine Konzert«
Halle zu erstellen ohne Restauration, von der anderen Seite wünscht man
die Erbauung eines Kurhauses am Seeufer, ausgestattet mit Lesezimmer.
Restauration etc. Letzteres Projekt begegnet indessen dem Widerstand
des Hotelier- und Wirtevereins, die eine Schmälerung ihrer Interesse ,
befürchten und daher gegen den Plan Sturm laufen . Da die Stadt
anderweitig stark engagiert ist, so ist beabsichtigt , eine Aktiengesellschaft
evt. mit städtischer Subvention zu gründen. In den Kreisen der Bürger -,
schaft ist man indeffen von letzterer Absicht wenig begeistert und es ist
wohl ftaglich, ob ein dahingehender Antrag, der ein« weitere Belastung
der ohnehin überbürdeten Steucrzcchler im Gefolge haben würde , im
Bürgerausschuß fteundlichem Wohlwollen begegnet . Es regt sich daher
jetzt schon die Opposition gegen ein« Subvention aus städtischen Mittel »
und es dürste aus diesem Grunde ftaglich sein, ob sich Geldgeber finden, !
die aus purer Uneigennützigkeit ihr Geld in einem Unternehmen cm»

ilieater , niiitft und
— Karlsruhe , 17. Nov. (Tel .) Der ordentliche Professor für dar¬

stellende Geometrie an der Dresdener technischen Hochschule Dr . Martin
Disteli hat eine Berufung an die Technisch« Hochschule in Karlsruhe
als Nachfolger des Geheimrates Dr . Ferdinand Schur erhalten und
angenommen. Disteli wird Ostern 1008 sein neue- Amt antreten .

□ Großherzogliches Hoftheater Karlsruhe . Dirigent des Schwe¬
dische « Konzerts am Mittwoch den 18. November ist Tor Aulin . Als
Solisten wirken Dagmar Möller und Erik Elfgren mit . Tor Aulin ,
geboren 1866 in Stockholm , studierte Violine am dortigen K. Konser¬
vatorium und von 1884 bei Säuret und Scharwenka in Berlin . 1886
nach Stockholm zurückgekehrt , wurde er als Stenzertmeister in der K.
Stepelle angestellt, in welcher Stellung er bis 1902 verblieb. Scho «
1887 hatte er unter dem Namen »Aulinska Quartetten " einen Kammer-
musikverein gegründet, welcher regelmäßige Kammermusikabende in
Stockholm veranstaltete . An der Spitze dieses Streichquartetts bereiste
er mehrere Jahre ganz Schweden, trat auch öfter als Solist und Di¬
rigent in den andern standinavifchen Nachbarländern . Deutschland und
der Schweiz aus . Seit einigen Jahren ist er Leiter des Stenzertvereins
seiner Vaterstadt . Als Komponist hat er mehrere Violinkonzerte , eine
Biolinsonate und kleinere Genrestücke für Vwline geschrieben und selbst
vorgetragen , ferner die Musik zu Strindbergs . populärem Schauspiel
»Master Olof " (Schwedens Luther ) und kleinere Stücke für Gesang
und Klavier . Dagmar Möller begann ihre Studien an der Kgl. Musi¬
kalischen Akademie zu Stockholm und setzte sie später bei Madam « Arrol
de Padilla in Paris fort . Sie war einige Jahre an der Königl. Hofopcr
in Stockholm angestellt und sang oft bei Orchesterkonzerten sowohl in
Stockholm wie in Kopenhagen und Kristiania . Bei den meisten von
Edvard Grieg in Schweden gegebenen Skvnzerten hat sie sein« Gesänge
mit besonders feinem Verständnis vorgeführt . Aus Erkenntlichkeit da.
für widmete ihr der Meister auch op . 67 , den Gesangszyklus »Haug-
tussa ". Gegenwärtig ist sie Lehrerin an der Kgl. Musikalischen Aka¬
demie in Stockholm . Erik Elfgren , im Jahre 1875 geboren, trat 1895
in den Militärdienst und ist jetzt Oberleutnant im K. Schwedischen
Westmanländischen Regiment . 1901 begann er sein« dienstfreie Zeit
dem Gesänge zu widmen und später setzte er seine Gesangsstudien in
Dresden und Berlin fort . Als Solist hat er mehrmals bei größeren
Lratorieukonzerten in Malmö . Land und Kovenbagen mitgewirkt .

:I : Heidelberg , 17 . Nov. Der Viktor Meyer-Preis für wissenschaft¬
liche Arbeiten aus dem Chemischen Laboratorium der Universität
Heidelberg wurde verliehen an Dr . Fritz Ackermann -Heikbronn, Dr . Fritz
Köhler und Dr . E. Velde aus Heidelberg.

— Paris , 17. Nov. (Tel .) In der gestrigen Sitzung der Akademie
der Wissenschaften legte der Professor der Mineralogie Lacroix eine
Anzahl künstlicher Saphire vor , die von dem Chemiker Louis Paris
im hiesigen Institut Pasteur mittels einer Verbindung mit Aluminium ,
Koboli-Oxyd , Kalk und Magnesia hergestellt worden waren .

---- Toulon , 17 . Nov . (Tel .) Hier wivd gegenwärtig eine
Station für Funkcntelcgraphie eingerichtet, die mit dem Eiffel¬
turm , Casablanca, Corsika und verschiedenen anderen Stationen
verbunden fein wird und das Mittelmeergeschwader instand setzen
wird, in steter Verbindung mit den Häfen zu bleiben .

BermidchteS .
----- r̂ osen , 17. Nov. (Tel .) In der Postagentur Luban

wurde ein Einbruch verübt und der gesamte Briefmarkenbestand
int Betrage von 900 Mark geraubt .

hd Essegg, 17 . Nov. (Tel .) Auf den Advokaten Dr . Franz Hor -
vach wurde in Sid ein Dynamit -Attentat verübt, weil der Advokat einen
Drohbrief, rn welchem von ihm 10 000 Kronen verlangt wurden , un¬
beantwortet gelassen hatte. Es wurde nur Materialschaden angerichtet .
Verletzt wurde glücklicherweise niemand.

hd Rom, 17 . Nov . (Tel .) Der vattkanische Korrespondent
des „Secolo " berichtet in höchst geheinmisvolker Weise über einen
Skandal , der sich angeblich in der vergangenen Woche im Vatikan
abgespielt haben soll . Ein junger Attache der österreichisch -
ungarischen Botschaft beim heiligen Stuhl habe seine Maitresse ,
eine französische Chansonette, zur Audienz beim Papst einge¬
schmuggelt, wo die Dame durch ihre auffallende Toiletre und ihr
Gebahren gewaltigen Anstoß erregte. Die Sache dürfte für den
Attache jedenfalls unangenehme Folgen haben.

Kd Paris , 17. Nov. . (Tel . ) In Lieviu wurden gestern in An¬
wesenheit des BautenunuifterS Barthou und verschiedener Ingenieure

Versuche mit einem Apparat zur Berhinderung der EMofion schlagen¬
der Wetter gemacht . Die Versuche verliefen erfolgreich. Man hofft
nunmehr ein Mittel zur Verhütung von Grubew-Explosionen gesunde»
zu haben • -*

UnglNcksfälle.
= Berl .n , 17 . Nov . (Amtlich . Tel .) Infolge vorzeitiger .

Stellung des Blocksignals auf „Hall " stießen heute vormittag der
auf der Fahrt von Charlottenburg nach Lichtenberg befindliche
Stadtbahnzug 1521 und der in der Ausfahrt begriffene Stadt »!
bahnzng 2721 zusammen. Mehrere Wagen entgleisten , 7 Per »
sone» wurden leicht verletzt.

1

<= Jauer (Reg . -Bez . Liegnitz) , 17 . Nov . Seit den frühen !
Morgenstunden steht das Rittergut Langhelwigdorf in Flammen .
Dem „Jauer Tagbl .

" zufolge sind vier Kinder eines Ar « ,
beitcrs verbrannt ; 2 Frauen erlitten schwere Verlctznnge « .

hd Kassel, 17 . Nov. ( Del . ) Das Automobildes Arztes Nikölay aus
Gensungen überkchlng sich heut« in der Nähe des Dorfes Holzhausen
und ging vollständig in Trümmer. Dabei wurde eine Dame getötet ,
während die übrige« Insassen, 2 Damen uich 2 Herren , schwer verletzt
von der Steffeler Sanitäts -Kolonne wegtranspottiert wurden .

hd Port Elisabeth, 17 . Nov. (Tel. ) Furchtbare veberschwemnum »
gen haben hier und in der Umgebung stattgefunden. Die Eisenbahn »)
linieu sind teilweise zerstört. Der durch die Wassermengen angerichtete ^
Schaden beläuft sich allein für die Hafenbauten aus 2 Millionen Mark .
Das Wasser stieg innerhalb weniger Stunden mehrere Fuß hoch. Durch
die Gewalt der Wassermengen wurden sogar ganze Straßenbahn »» »«»
fortgeschwemmt.

Das Grubenunglück auf der Zeche Rabbod.
— Potsdam , 17 . Nov. ( Tel. ) Der Kronprinz und di« Kron¬

prinzessin veranstalten für die Hinterbliebene» der verunglückt«« Berg¬
leute in Hamm eine Sammlung nick erbitten Beiträge unter der Auf¬
schrift » Sammlung des Kronprinzcnpaares für die Hinterbliebene « beet
auf der Zeche » Radbod " Verunglückten . Potsdam , Marinorpalais ."

— Halle o. d. S ., 17. Nov. (Tel. ) Di« Stadtverordneten bewillig¬
ten für die Hinterbliebenen der auf der Zeche Radbod " verunglüektrU
Bergleute die Summe mm 3000 JC. ,
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legen , das von vornherein Line Aussicht auf eine übergroße Rendite
bietet .

A Dom Bodensee , 17 . Nov . Der zirka 3 Wochen gestörte Trajekt -
»erkehr Friedrichshafen -Romanshorn ist jetzt, nachdem di« Hebung der
drei in den See gefallenen Waggons vollendet , wieder in dollem Um¬
fange ausgenommen worden .

Ein Lustmord .
' — Pforzheim , 17. Nov . Im heutigen Mittagblatt der „ Bad .
Presse " wurde berichtet , dah ein bis jetzt noch unbekannter Mann .
Sonntag abends , an der 6 Jahre alten Elsa Bauer , Tochter des
Zimmermanns Wilhelm Friedrich Bauer hier , einen Lustmord verübte .
Wie die nun vorliegenden neuen Meldungen besagen , handelt es sich
um eine ganz schauerliche , bestialische Tat . Das Kind wurde am Sonn¬
tag pbend gegen Viß Uhr , also bei einbrechender Dunkelheit , zu dem
Landwirt Stahl an der Brettenerstraße geschickt , um Milch zu holen ,

.Die ganze Entfernung von dem Bauerschen bis zum Stahlschen Hause
beträgt nur etwa 300 Schritte . Das Mädchen hatte die Milch auch
bei Stahl bereits geholt und sich damit auf den Heimweg begeben , traf
jedoch zu Hause nicht ein . Die Eltern hielten Umschau nach oer»
Kinde , jedoch ohne Erfolg , und benachrichtigten dann die Polizei . Man
glaubte indessen nur , daß das Mädchen sich verlaufen habe ; keinesfalls
aber dachte man zunächst an ein Verbrechen .

Gestern . Montag , früh wurden die Nachforschungen fortgesetzt .
Da fand man , wie eine Darstellung des Pf . Anz . besagt , an dem
Zaune eines Gartens schließlich das Zopfbändchen de» vermißte «
Mädchens . Um % 12 Uhr 'mittags wurde dann unter einem Wagen ,
gegenüber der Bauerschen Wohnung , die Mütze des verschwundenen
Mädchens und auch die Milchkanne gefunden , die noch den größten
Teil der am Abend vorher bei Stahl geholten Milch enthielt . Die
Kriminalpolizei und die Fahndungsabteilung der Lokalpolizei hielten
eine Streife ab , zunächst ohne Erfolg . Schließlich fand man bei einem
großen Baume hinter dem Sonnenbad , an der sogenannten Hängsteige ,' das blutbefleckte Nöckchen des Kindes . Nun wurden die Nachforschungen
umso energischer fortgeführt . Ein großes Aufgebot von Schutzleutenwurde zur Unterstützung der Kriminalpolizei beordert , um die ganze/ Gegend genau abzusuchen . Auch die beiden Polizeihunde wurden zu
Hilfe genommen , sie konnten indessen , obwohl sie wiederholt eine Spur

; gefunden zu haben schienen , nichts ausrichten . Da fand endlich wieder
ein Kriminalbeamter zwei Blutspuren auf einem begrasten Feldwege
Diese Spur wurde von dem Schutzmannsaufgebot in gerader Richtungbis in den Hohbergwald hinein weiter verfolgt , und am späten Nach¬
mittag wurde im Walde die Leiche de» Mädchen » gefunden ; «in Schutz -

>mann war in einem schier undurchdringliche « Walddistrikt von jungen ,
dicht nebeneinander stehenden Bäumchen , etwa 20 Meter von einem
Waldweg entfernt , auf die Leiche gestoßen .

Die Leiche gewährte einen entsetzlichen Anblick. Die Kleider waren
. dem Mädchen in die Höhe gezogen , der Unterrock war ihm bom Leibe
gerissen , und der ganze Leib selbst war von unten bis fast zum Halse ,wo die Kleider Widerstand leisteten , vollständig aufgeschlitzt, so daß die
beiden Körperhälften auseinanderklappten und die Eingeweide heraus -
traten . Die Lunge war aus dem Körper herausgerissen und lag ein
Stück von der Leiche entfernt . Ein zweiter Schnitt befand sich am
Unterleib , der sich in einem unbeschreiblichen Zustand befand . Der Kops
zeigte Spuren einer gewaltsamen Einwirkung durch Schläge mit einem
Stein oder einem anderen Gegenstand , wodurch offenbar die Hirnschale
zerschmettert wurde . Um den Hals des Mädchens war ein Strick ge¬
schlungen und der ganze Körper war von Blut überströmt .

'
Der so

furchtbar zugerichtete Leichnam wurde unter Bewachung eines Kriminal¬
beamten mit dem Fuhrwerk eines Landwirts abends ins Krankenhaus
gebracht , wo heute nachmittag die Sektion stattfinden wird .

Auf welch« Art das furchtbare Verbrechen vor sich ging , darüber
fehlen zur Stunde noch alle Anhaltspunkte . Auch von dem Täter har
man nicht die geringste Spur . In vergangener nacht wurde der Fundort
der Leiche polizeilich bewacht, da es ja nicht ausgeschlossen war , daß der

, Mörder sich nochmals bei seinem Opfer einfinden werde , wie das in ähn¬
lichen Fällen schon öfters der Fall gewesen ist. Die Staatsanwaltschafl
hat auf Ergreifung des Täters ein« Belohnung von 500 Jl ausgesetzt .

Wie im heutigen Mittagblatt der „ Bad . Presse " schon angedeutet
wurde , besteht eine Wahrscheinlichkeit , daß der Täter des in nächster- Näh « des Karlsruher Rangierbahnhofs verübten SittlichkeitsverbrechenS

' an einem 10jährigen Mädchen mit dem Pforzheimer Lustmörder identisch
ist. Die Behörden haben di« Berfolgung des TSterS , dessen Signalement
doch einigermaßen feststeht, sofort ausgenommen .

• * *

* Wie wir weiter noch erfahren , hat die Karlsruher Dtaatsantvalt -
fchast im Laufe des heutigen Tages in Sachen des Karlsruher Sittlich -
kritsvrrbrechenS mehrere Brrhaftungen vorgenommen . Der Täter Hai
sich unter den festgenommenen Personen nach den bisherigen Feststel -

. lungen nicht befunden . — Auch in Sachen des Pforzheimer LnstmordS
konnte der Täter bis zur Stunde noch nicht ermittelt werden .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 17. November .

0 Plötzlicher Tod . Wie wir gestern meldeten , ist in Freiburg
auf dem dortigen Bahnhof , ein aus Karlsruhe zugereister Mann plötzlich
vomSchlage getroffen , tot nmgefallen . Wie wir nun erfahren , handelt es
sich um den 56 Jahre alten Kanzleigehilfen Bader . Seine Angehörigen
wurden sofort benachrichtigt . Er war nach Freiburg gefahren , um
seine dort im Krankenhaus befindliche Schwester zu besuchen.

© Bevölkerungsbewegung . Die Zahl der Eheschließungen im Monat
Oktober betrug 141 ( 1907 : 146 ) , Lebendgeborene wurden 271 ( 284
angemeldet , darunter 151 ( 149 ) Knaben und 120 ( 135 ) Mädchen .
Von der Gesamtzahl der Geborenen waren 233 ( 244 ) eheliche und 38
( 40 ) uneheliche Kinder . Die Zahl der Totgeborenen betrug 4 ( 8 ) ,
darunter 1 ( 2 ) Knaben und 3 ( 6 ) Mädchen . Gestorben sind 159 ( 174 )
Personen und zwar : 97 ( 82 ) männlichen und 62 ( 92 ) weiblichen Ge -

, schlechte. Von der Gesamtzahl der Sterbefälle entfielen 58 ( 52 ) au '
Kinder im 1. und 12 ( 18 ). auf Kinder im 2 .— 5 . Lebensjahr . Auf die
hauptsächlichsten Todesursachen entfielen Sterbefälle an : Scharlach —
( S) , Masern — (— ) , Diphtherie und Krupp 2 ( 1 ) , Keuchhusten 4'
(— ) , Typhus 2 ( 1) , Lungentuberkulose 8 ( 15 ) , Influenza — (— ) ,
Lungenentzündung 6 ( 10 ) , sonstigen Krankheiten der Atmungsorgane
6 (8 ) , Krankheiten der KreiSlaufsorgan « 23 ( 17 ) , Krankheiten des
Nervensystems 14 (26 ) , Magen - und Darmkatarrhen 33 ( 38 ) , darunter
Kinder im 1 . Lebensjahr 32 ( 35 ) , sonstigen Magen -, und Darmkrank¬
heiten 18 ( 7 ) , Krebs und sonstigen Neubildungen 9 ( 12 ) , Selbstmord
— ( 2 ) , Verunglückung 3 ( 2 ) .

— Erdbeben . Am Sonntag den 15 . November 10 Uhr 55 Min .
vormittags sind, wie im heutigen Mittagblatt der „ Bad . Presse " aus
verschiedenen Orten gemeldet wurde , im ganzen südlichen Schwarzwald
Erdbeben mit donnerähnlichen Geräuschen wahrgenommen wottien . Das
mit der Leitung des Erdbebennachrichtendienstes in Baden betraute
Zenttalbureau für Meteorologie und Hydrographie in Karlsruhe bittet ,
ihm recht bald Mitteilunge » über noch anderwärts gemachte Wahr¬
nehmungen machen zu wollen . Formulare für Meldungen find bei den
Organen der Wasser - und Straßenbau - und der Forstverwaltung erhält¬
lich ; das Zentralbureau ist für jede Mitteilung , auch wenn sie nicht au
einem Formular gemacht ist, dankbar .

* Lüftet auch im Winter die Zimmer ! Viele Menschen haben
eine große Scheu , ein erwärmtes Zimmer zu lüften . DaS ist un -
praktisch und ungesund . Das Lüften muß gründlich jeden Tag vor -
genommen werden . Zu einer solchen Lüftung öffne man alle Türen
und Fenster und mache sogar Zugluft . Diese Lüftung braucht nur
wenige Minuten zu dauern , dann schließe man alles wieder . Die ein -
gedrungene frische Luft erwärmt sich schnell wieder weit schneller atS
schlecht«, verbrauchte. Das Behagen , welches mau beim Eintreten

_
^ qbticfoe Dresse .

_
eines solchen durchlüfteten Zimmers fühlt , belehrt uns am besten über
die Vorzüge dieser Art von Lüftung .

Bevorstehende Beranstaltnnge « .
V Der Verein für Handlungs -Kommi - von 1858, Bezirksverein

Karlsruhe , veranstaltet am Mittwoch den l8 . November , abends 9 Uhr .in Schrempps Saal 3 ( Waldstraße 16/18 ) einen Vortrag . Das Ber »
waltungsmitglied des Vereins , Herr Gustav Ottinger wird über daS
Thema : „ Strömungen und Forderungen in der deutschen Handlungs -
gehülfen -Bewcgung " sprechen.

: ; : Oesterreichisch« M . litärmustk in Karlsruhe . Für Donnerstag
vormittag ist ein Ständchen der Regimenlsmusik des k. u . k. Regimentes
der Tyroler Kaiser -Jäger vor dem Großh . Schlosse in Aussicht ge -
nouimen .

$ Tanzpoesse « Rita Sarchett ». Die liebreizende und geniale lyrisch¬
dramatische Tänzerin Rita Sacchetto wird auf ihrem Siegeszuge durch
Europa sich am Freitag abend dem Karlsruher Publikum im Museums¬
saale vorstellen . Große Erfolge Hane die Künstlerin an der Hofoper in
Dresden , wo sie in Anders „ Stumme von Porttci " als . Fenella " nach
dem übereinstimmenden Urteile der Kririk das allervollkommenst « dar¬
bst . An einer großen Reihe von Hofbühnen erntete die Künstlerin reiche
Lorbeeren . Im Kgl . Wilhelmaiheater in Stuttgart , wo sich dreimal
das HauS füllte , um Rita Sacchetios Tanzlieder und Tanzpoesien zu ge¬
nießen , war der Hof selbst mehrmals erschienen .

Telegramme oer „ Bao . freite
"

*
— Berlin . 17 . Nov. Im Auswärtigen Amte wurden heute Ver¬

träge des deutschen Reiche? mit Oesterreich uns mit Ungarn belr . den
gegenseitigen Schutz des gewerblichen Eigentums unterzeichnet .

st . Müacheu, 17 . Nov. (Privattel .) Der von früheren
Kaiserpreis -Wettsingeu rühmlich bekannte „Münchener Mänuer -
gcsangverein" hat die Beteiligung am bevorstehenden Kaiser
preiswettsrngen iu Frankfurt a. M. aus derzeitigen politischen
Gründe« einmütig abgelehnt.

Ml Paris , 17 . Noo . In der Angelegenheit der Enthüllungen
des Haager „Badcrland " wird noch berichtet : Der frühere Mi
ilisterpräsident Dr. Kuypers erklärte auf eine Anfrage des
„Temps" über den angeblichen Kaiserbrief an die Königin Wil-
hclmina, daß der Artikel des „Badcrland " nichts Wahres ent
halte und daß er niemals einen Brief des Kaisers vor Augen
gehabt habe.

Kd Peking , 17 . Nov. „Daily Mail " meldet von hier : Es
ist anzunehmen , datz die Kaiserin vergiftet wurde oder Selbst¬
mord begangen hat. _

Bon der Luftschiffahrt .
— Paris , 17 . Nov . Das nationalistische Blatt „ Echo de

Paris " bringt eine Statistik der seit April in Frankreich nieder-
gegangcne» deutschen Ballons und behauptet, daß es sich dabei
um Spionageversuche handelt, die nicht geduldet werden könnten
Die französische Regierung habe sich darüber auch mit Rech:
Vorbehalten, aber es scheint, daß die in Berlin erhobenen diplo¬
matische » Vorstellungen bisher nicht die geringste Wirkung ge¬
habt hätten. Es bleibe deshalb nichts anderes übrig , als stren¬
gere Maßnahmen zu ergreifen , um einem Zustand ein Ende zu
machen , der für Frankreich eine regelrechte Gefahr sei.

hd Sa « Francisco , 17 . Noo . Nach einem hiesigen Tele¬
gramm aus Los Angelas herrscht dort große Besorgnis um den
Ballon „American ", der am Samstag unter Führung des Ka
pitäns Müller aufstieg . Ein scharfer Ostwind trieb ihn schnell
außer Sehweite. Man befürchtet, daß er aufs Meer gefallen ist
Die amerikanischen Kriegsschiffe des Pacific- Geschwaders suchen
bereits eifrig an der benachbarten Küste und lassen stundenlang
die Scheinwerfer spielen, doch bisher ohne Erfolg.

- i . -

Die Ereignisse aus dem Balkan.
hd Bukarest, 17 . Nov . Zwischen dem Ministerpräsidenten

Stnrdza und einigen anderen Ministern sind wegen des Handels -
Vertrages mit Oesterreich-Ungarn Differenzen ausgebrochen, dc -
möglicherweise zum Rücktritt Stnrdzas führen können.

Die Stimmung in Serbien .
hd Belgrad , 17. Nov . Serbien beabsichtigt, infolge der

Schwierigkeiten , welche der Durchfuhr serbischer Waren in Oester¬
reich-Ungar» bereitet werden, die Angelegenheit vor ein Schieds¬
gericht zu bringen, entsprechend einer Klausel des letzten öfter
ceichisch- ungarischen Handelsabkommens .

Kd Cetknse , 17 . Nov . Zwischen Serbien und Montenegro
ist eine Vereinbarnug zustande gekommen, wonach von der Kon¬
ferenz die vollständige Autonomie Bosniens und der Herzego¬
wina sowie die Ernennung eines montenegrinischen oder serbi
scheu Prinzen zum Gouverneur der beide» Provinze« verlang
werden soll. Falls dieses Verlangen von der Konferenz abge¬
lehnt wird , beabsichtigen sowohl Serbien wie Montenegro zu den
äußersten Mitteln zu greifen .

M Konstantinopel , 17 . Nov. „Daily Telegraph " meldet
von hier : Der serbische Delegierte Novakowitsch notifizierte dem
Großvezrr, daß Serbien die Wiederherstellung des Erzbistums
Jpek verlangen würde, wenn die Unabhängigkett Bulgariens von
der Pforte anerkannt würde.
Die Verstärkung der österreichischen Grenztruppen .

— Wien , 17 . Nov. Die Gerüchte über die Mobilisierung einiger
Armeekorps und andere militärische Ausnahmemaßnahmen entbehren ,
dem K . K . Korr .-Bureau zufolge , der Begründung . Die Heeresverwal¬
tung sah sich lediglich veranlaßt , beim 15. Armeekorps , das sich aus
Truppen der Ergänzungsbezirke , zusammensetzt , eine erhöhte Friedens¬
stärke eintreten zu lassen , was eine Vermehrung der Kompagnie um 36
Mann zur Folge hatte . Die übrigen 14 Armeekorps bleiben von dieser
Maßnahme unberührt . Die unbedeutende Erhöhung der Friedensstärke
der an der Grenze von Bosnien und der Herzegowina liegenden Truppen
ist darauf zurückzuführen , daß die Grenzbevölkerung ein erhöhtes Schutz¬
bedürfnis empfindet , insbesondere wegen der immer heftiger werdenden
Agitation in den südöstlichen Nachbarstaaten und der bedrohlichen
Bandenbildung . Die Regierung erachtet e» für ihre unabweisbare
Pflicht , die Bevölkerung von der Besorgnis zu befreien und chr einen
wirksamen Schutz zu erweisen . Dazu reichen aber schwache Grenz ,
truppen nicht aus , den aufreibenden Sicherheitsdienst ohne Ueberburduug
auSzuüben und der Bevölkerung das Gefühl der unbedingten Sicherheit
zu geben . Deshalb ist es nötig , derzeit eine wesentliche Verstärkung
der Grrnztrnpven von Bosnien und der Herzegowina eintreten zu lassen

Statt Karten .
Ein gesundes , prächtiges Mädel angekommen.

Markus Beerinaiin und Frau
Betty, geb . Hirsoh .

rttus Den yiurijUiuinnbcni .
j= Mergentheim (Württbg .) , 16 . Nov . (Tel .) Ter Unter-

vffizicr Sautcr des hiesigen Bataillons verfolgte am letzten Sonn-
tag einen Arbeiter vom Bahnhof aus mit gezogenem Sciteu-
grwchr. Der Arbeiter flüchtete in eine Wirtschaft. Als er dann
iverter hcimging , wurde er von Sanier abermals angegriffen .Dem zu seiner Hilfe herbeieilenüen Arbeiter Hcin wurde von
dem Unteroffizier Saurer mit dem Seitengewehr eine so schwere
Kopfwunde beigebrachl, daß Hcin starb . Nach einer gestern nach ,
mittag erfolgten Konfrontation Sauters mit der Leiche Heins
wurde Sauter beim Zurückbringen in die Kaserne von einer
großen Menschenmenge tätlich, angegriffen und blutig geschlagen .Der begleitende Unteroffizier und der Stationskommandant
hatten große Mühe , Sauter der Wut der Menge zu entreißen.Beim Pasfleren der Kasernenwache mußte die Wachmannschaft
mit dem Gewehr die erregte Volksmenge von dem weitere» Ein¬
dringen in die Kaserne abhaltrn .

Erledigte Stellen für Miluäranwärier.
5 Dekopisten und 5 Inzipienten im Laufe der nächsten Monate bei

den Gcoßherzogt . Bezirksämtern . Anstellung auf Kündigung . Jährlich600 — 900 M Gehalt .

J* '' Weiteren Text siche Seite 4, 6 und 7. "^ C
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. Schiffsnachrichteo des Norddeutschen Lloyd .
$ Breme », 17 . ,Nov . Angekommen am 14 . Nov . : „Würzburg " 13

Uhr vorm , in Lantos ; am 15 . : „Bülow " S Uhr vorm , in Aden ; am 16 . :
„ Bonn " 11 Uhr vorm , in Bremerhaven . „Main " 11 llhr vorm , in
Bremerhaven , „ Goeben " 9 Uhr vorm , in Antwerpen , „Lützow " nachm, in
Hamburg , „ Preußen " 8 Uhr vorm , in Marseille , „Schleswig " 4 Uhr
nachm, in Alexandrien . Passiert am 16 . : „Großer Kurfürst 11 Uhr
vorm . Scilly , „Wittenberg " 2 Uhr nachm . St . Catharines , „ Gießen "
4 Uhr nachm . St . Catharines . Abgegangen am 12 . : „Prinz Friedrich
Wilhelm " 12 Uhr vorm , von Itcwyork ; am 15 . : „ Schulschiff Herzogin
Sophie Charlotte " von Ustoria , „Derflinger " 11 Uhr nachin . von Algier ;
am 16 . : „ Crefeld " 11 Uhr vorm , von Viiflingen , „Kaiser Wilhelm II ."
9 Uhr vorm , von Plymouth , „Therapia " von Neapel , «Prinzeß Irene "
3 Uhr nachm, vmi Gibraltar , „Kaiser Wilhelm II . " 2 Uhr nachm , von
Cherbourg . .

von Mark 1.10 an
per Meter

porto - und zollfrei

in schwarz, weiß und farbig,
8520» für alle Lebenszwecke
Verlange « Sie Muster . Pf « Hklltlkberg ,

Oi-ient-Isppick -ksus
CARL KAUFMANN

(irossb. Bad. Hoflieferant
Karlsruhe , Kaiaerstr, 157 .

Von meinen persönlichen Einkäufen im Orient sind
wieder neue oendungen prachtvoller r-jtemplare »ngelangt.
Einziges Spezialhaus In echten orientalischen Teppichen im

Grossherzogtum Baden .
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Ein wahres Glück
für die Hausfrau ist der echte Ethel -Malzkaffee, weil
damit ein vorzügliches , gesundes und doch billiges
Faunliengeträiik geboten ist. 9661a

KttM für HMmO- Kminis ooa 1858
(Kaufmännischer Verein )
Kezrvk Karlsruhe .

Mittwoch den 18 . November 1S «8, abends S Uhr,
im Schremppschen Sank 3. Waldstraße 16/18 :

des Verwaltungsmitgliedes unseres Vereins , Herrn Gustav
Httinger , über das Thema :

„ZttSmangen una Torderungen in der
jenf$cl)enfiandlung$gel)ilfen=Bewegwng“.

Wir laden unsere Mitglieder ein und erwarten vollzähliges Er¬
öffnen . Gäste , Prinzipale wie Angestellte , die unserem Vereine nicht
angehSren, find herzlich willkommen. 16603

Der Bezirksvorstand .

Das einmalige Gastspiel
von

Rita SaGchetto
findet eingetretener Hindernisse wegen

statt Freitag den 20 . November erst

Freitag den 4 . Dezember
im Museumssaale statt. 16616

Vermisst .

Seit Freitag den 13 . ds . Mts ., nachmittags
3 Uhr, wird Herr Fdgar Loewi vermißt. Man
vermutet, datz er in de» Waldungen oder einer
Ortschaft in der Umgegend fich befindet.

Demjenigen, der ihn anffindet, wird eine Be¬
lohnung von Mk. 8000 .— zugefichert . Sachdien¬
liche Mitteilungen find au das Polizeiamt Baden *
Baden zu richte » . 9879a.2.i

Baden -Baden , den 17 . November .

Luise Schumacher
früher bei H . Reudter , Juwelier

Waldstrasse 53 Telephon 2136

bittet höflichst um gefl . baldige Bestellung der

Paten -WeihnaehIslOflTel,
-Bestecke etc. 16618

Geschmackvolle neue Muster . — Billigste Preise.

Gemordet
Ungeziefer

Erste Badische Versicherung gegen Ungeziefer
lAgkU8 & Springer , Inli. Anton Springer
krße und größte LksinsektiM -Wült 6öDDeuti $lanDs

Karlsruhe , Markgrafenstr . 52. — Telephon 2340 . 125W*
Feinste Referenzen . — Zahlung nach Erfolg . — Gegründet 1890 .

Haarsträubend
687a

war früher der Jammer beim
Wichsen der Schuhe . Jetzt mit
Nigrin ist die ganze Sache
in wenigen Sekunden erledigt .
Kein Bürsten , nur leichtes Ab¬
reiben mit einem wcichenLappcn .

Umsonst i£ES Umsonst
30 ff. Bückling « . 1 ff. « al oder 40 Rollmops «. Brath . od . % Pfd .
Uanch.Lachs » . i ff. Aal , wen» Sie Dose ca . 55— 6 « Bollfettsalz .
Heringe arötzte bestem Dauerware für 2,8« M . bestelle» . Berp . frei
tUNapp \ aclif ., Swinemünde > . 88 . Cons. Fabr . Ferner umsonst
ds. 8« Rollmopt ob. 60- 7« vrather. od. 70 Delikatesther . , wenn Sie
ilt S*| iib . 310 obiger fl. ralzheringe für 7 ‘/s M. bestellen . «"»

(Deinreftaurit Echschmitt
Kaiserstr. 231.

Jeden Mittwoch :

Schlaciittag
wozu Höst, eiuladet 13968

Ad . Rinderspacher .

2jS .hr . Garantie für Halt¬
barkeit der Feder

inkl . elegant . Reise -Carton

7 .50 , 8.50 bis 12 Mk.
Josef Goldfarb

80 Kriegstrasse 30
gegenüber d. Hauptbahnhof.

14867

■ff Alte Stiesel 5 «
s - Alte Kleider ^
Und was braucht man denn noch weiter
Bringt für hohen Preis man los ,
Bei der Firma Joser Gross .
B44869 .4 .1 Markgrafenstr . 16 .

Die bekannten MalzkaffeeS
! in Paketen werden viel zu

sehr verteuert durch die da¬
für täglich gemachte unge¬
heure, in die Hunderttausende
gehende Reklame. Die Haus¬
frau mutz diese Reklame
mitbezahlcn .

Wir bieten unserer Kund¬
schaft in bester Qualität
etwas bedeutend billigere »
und daher preiswertere »

I durch unseren 16059.14,12

garantiert echten

Senta-
MalzkatTee
*/i Pfd .-Pakct 24 H

j -/ , Pfd .-Pakct 12 ^ !

Ei « Versuch wird H
überzeugen ! W

Pfannhuch IK
Q G . m . b . II .
M in den bekannte» Ber - I
BB kausSstelle».

Ca. 1000 Zentner

bkße Lnnlitnt, Steierniärker,
von 1 Zentner an 5.25 Mk.
sofort erhältlich . 16542 .5.4

Sophienstraße 41 ,
im Hof.

Mastgeflügel ! Bntter!
Franko überall per Nachnahme : 1
Schmalzgans oder 4—5 Enten , Pou¬
larden oder Suppenhühner , jung u.
speckfett , frisch geschlachtet , gerupft ,
per 10 Pfd .-Korb M 5.- . Kuh-
milch -Naturbuttcr per 10 Pfd -Kiste
M . 7.75. Frau B. Margules , Buczacz t,
via Myslowitz (Schlesien). 9855a

Bedeutende
Preisermässigung

bi» zu Weihnachten
auf alle vorrätigen kompl .
Einrichtungen, sowie
einzelne Möbelstücke.
laLLrrus BärWw .,

Möbelmagazin ,
Zirkel 3 , Ecke der Waldhornstr.

Telephon 1925 .

Tüchtig . , evarvgel. Hotelbesitzer ,
von angenehm . Aeuhern , Jnhcwer
eines blühenden Geschäfts in an¬
genehmer siM . Stadt , wo es ihm
aber an Gelegenheit zu geeigneten
Damenbekannftchasten fehlt , sucht
auf dies. Wege mit einer geb . Dame
von guten Charaktereigenschaften
u . a . best . Familie zwecks bald .

Heirat 3.2

in Verbindg . zu treten . Vermfttlg .
v . Verwandten ebens . erw . Ernst -
gem. Anträge auf dies , vertrauens¬
volle Gesuch eines Ehrenmannes
wollen unter Chiffre 8 . V . 5349
zur Weiterbeförderung an Rudolf
Moste, Stuttgart , eingescmdt werd .

Heirat
Gebild . , best. Witwe , 27 I . , ge¬

sund, sch . , statt! . Erschein . , herzens¬
gut u . sehr häuslich , m . 2 wohlerz . ,
ichön . Kind . , wünscht pass. Heirat .
Anonym zwecklos.

Offerten unter Nr . 9790a an
die Expedition der „Bad . Presse " .

M MUß,
II . Hypotheke innerhalb 75 % der
amtlichen Schätzung , auf ein hoch -
rentables HauS , zu 5% , werden per
sofort oder später gesucht . Offerten
von Selbsrdarleiher unter Nr . 14357
an die Expcd. der „Bad . Presse ". *

innerhalb 75% der amtl - Schätzung
zu 5 % °/, Zins auf gut rentierendes
Haus zu leihen gesucht . Wenn
verlangt , wird guter Bürge gestellt ,
nebst jährl . Abzahlung . Offerten an
w . Hoffmeister . Agentur der
„Bad . Presse ", Bruchsal . 9818a2 .2

ohne Bürgen , Raten¬
rückzahl., gibt schnellst.

Marcus , Berlin , Bornholmer»
stratze 9a . (Rückporto .) 9726a .3 .2

Ainzng 2.2

einer Vicr -Zimmerwohnung von
Ueberlingen a . S . nach Philipps¬
burg auf 1 . Dezbr . zu vergeben .
Off . mit Preisang . an L. Mar -
felS , Steuerkommissärassistent in
Ueberlingen a. S . 9840a

S Zu kaufen gesucht Ä
y ein Pferd mit Wagen gj
C ( Chaise) und Geschirr , evtl, ein S
1 ganzer Fuhrpark . 9752a .4 4 5
3 Offerten an die Expedition der §
2 Pirmaseuser Zeitung in ^
^ Pirmascns .nnt . Nr . I991 erbeten . ^

Ldnüiliisellihiilt gesucht
'^

sofort, in ruhig ., heiter .Familre ,
f. mehrere Monate , v. gebild . 1
30jähr Herrn , an Hochgrad. {
Schlaslosigk . leidend . Beding . :
Absolut ruhig . Zimmer, beit.
Familienauschl ., vegerarische
Kost . Offert , m- PrciSang . unt .
« . 1889 an Snsssuslsill & |
Vogler, A.- 8., Mannheim.

Heirat .
Welcher Herr ober Dame

würde einem Geschäftsmann ,
Ans. 30er , in einem Städtchen
Badens , der das elterliche Ge¬
schäft im Werte von 2000V Mk.
übernimmt , paffendes Fräulein 5s
vermitteln ? Dame von mittl . ff
Figur , kathol ., ge etzten Alters , t

H mit etwas barem Vermögen £
jr erwünscht. Offerten unter J .
15 :t » 83 an Haasenstcin &

Bögler , A.-G . . Karlsruhe »
erbeten._ 16271 .3 3

Wer kauft 100 Ztr . schöne !

^ Gefl . Offerten unt . li . 4022
B an Haasenstein & Vogler , ■
D A. - G., Karlsruhe . 16476 .3 .3 |

Statt besonderer Anzeige.
Gestern abend verschied nach langem

Leiden im Alter von 71 Jahren unser lieber
Vater , Grossvater , Onkel und Schwager

Herr Karl 6 eme1
Generaloberarzt a . D.

Karlsruhe , 17. November 1908 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Hermann Gernet, Brunstatt.
Marie Gernet, Karlsruhe.

Die Beerdigung findet Donnerstag den
19 . November, nachmittags 3 Uhr , von der
Friedhofkapelle aus statt . 16615

’pSßfkf ».ift

Statt besonderer Anzeige .

Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger

Teilnahme beim Heimgange unseres lieben ,
nun in Gott ruhenden Gatten , Vaters ,
Schwiegervaters und Grossvaters

TTlartin Kaysser
sagen wir herzlichsten Dank. B44919

Die trauernden
.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem
Hinscheiden unseres nun ttt Gott ruhenden lieben Gatten
und Vaters

Friedrich Dahlinger
sage ich auf diesem Wege meinen herzlichen Dank ,

Besonderen Tank dem Herrn Stadtpfarrcr Schwarz für
die trostreichen Worte , den Herrn Vorgesetzten und Beamten ,
sowie den Kollegen , für den erhebenden Gesang und den
jugendlichen Telcgrammbestellern , sowie für die schönen
Kranzspenden . 244899

Frieda Dahlinger und Kinder.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim Tode

unserer geliebten Mutter

Frau Doris Lieber, Witwe
sprechen wir unfern innigen Dank aus .

Die tlfflrtmernDeii Ackrbliebtm.
Karlsruhe , den 17. November 1908 ü44880

Mchjiilkiilikllms
Benzinmotore , Gasmotore ,
Sauggasanlagen
Lokomobile , Dampfmaschinen,Dampf¬
kessel, Pumpen und Betricbseinricht -
ungen gebrauchte , in allen Grützen,
unter Garantie wie bei Neuliefcruug
habe billigst abzngebcn 9891*

6g . Heilmann,
Maschineubauaustalt Durlach,

Telephon Nr . 30.

Li» pterialt. Memmgen
mit abnehmbarem Bock, sowie ein

mit Patentachsen , auch für Flaschenbier
geeignet , billig zu verkaufen. 9688a.
3.3 C . Schick , Bühl (Baden) .

Verkaufe

ponv -vogeart,
4sitzig , nur wenig gefahren . Tausch
aus größ . Wagen , event . mit Pferd ,
nicht ausgeschloffen. 9842n .3.2

Franz Freytag ,
Landau (Pfalz).

Ka$$cn$chrank
für 95 Mk . zu verkaufen . 16593 .2.1
Krouenstratze 32 , Rückgebäude .

Hader ,
gebr., von 20 Mk. an , zu verkaufen .
16614.2 .1 Erbprinzen str . 36 »

(Singer ) mit
. . Futzbctrieb v.

15 Mk. an zu verkaufen . 16613 .2.1
Erbprtnzenftraße 38 . im Hof.

ck



© ftte 4 Abendblatt , Dienstag de« 17 . Nov . 1908 .

^ Zuristisch.kriminattstische Seitsragen.° ü * ) Karlsruhe , 17. Nov.
^ AuSgangspmckt alle, menschlichen Kriminalität , wi-e sie in facxd ^ Lmpftmy des Verbrechers in die Erscheinung tritt , mutz endlich seindie latente Kriminalität , d h die in wohl jedem Menschen schlummernde ,« ch nicht in die Tat umgesetzte Bereitschaft zum Verbreche». Es ist mir« icht begreiflich , betont hierzu Wulfsen in der Einleitung seines Werkes,«me sie in einem System der Kriminalistik hat bisher so wenig Betrachtlung finden können . Erst wenn wir verstehen, wie weit das Jndividmrmkraft seine» Menschentum» zum Verbrechen neigt , können wir doch die-
jemgen richtig beurteilen , die diese Neigung min wirklich in die Lat um-
gesetzt haben. Auch dies« Vertiefung der Kriminalistik gibt die Ethik.

Der Verfasser geht dann Wer zur Charakterologie. Welche De -
oeutung für die Willenshandlung , also auch für den verbrecherischen Ent¬
schluß. der Charakter des Menschen hat , legt die Ethik in der Lehre von
der Willensfreiheit dar . Der Kriminalist mutz daher auch die Lehre vom
menschlichen Charakter al» Hilfswissenschaftheranziehen . Die krimina-
« stische Theorie mch Praxi » verabsäumen dies meist.
,

_
Die menschlichen Charaktereigenschaften werden am besten an Dei-

Atöelen au» dem Leben gezeigt. Bei der Verwertung des Materials hat
sich Wulff« , nicht nur auf Darstellungen au» der Literatur , insbesondere
au » H . Groß ' Archiv und aus dem „Neuen Pitadal " beschränken zu sollen
geglaubt . Er schreM ausdrücklich: Mit den Beispielen aus der neueren
smb neuesten Gegenwart fühlen wir uns psychisch ganz anders verbunden
«gl» mit den Verbrechen einer früheren Feit . Gewiss« , fast unbewußte
Vorbedingungen führen uns Gegenwärtige zum Verständnisse dieser
« euen Verbrechen aus dem Milieu , in dem wir selber stehen . So schienwir auch -die Aufnahme von Material auk -der modernen Tagrspreffe ge>
Voten . Daß hierbei mit Vorsicht zu verfahren und alles Zweifelhafte«hne weiteres auszuscheiden war , verstand sich von selbst . Im ük-rigcn
habe ich immer bei meinen jahrelangen sorgfältigen Studien der Pretz-
Lerichte Wer größere Strafprozesse gefunden, 'daß in solchen Fälle, ', die
Berichterstattung in den großen Zügen sehr wohl das richtige Bild vom
Angeklagte« und den wichtigsten Zeugen gibt. Natürlich darf man sich
ywr an die Originalberichte 'der führenden Zeitungen , und nicht an diel
« erftümmbunyen der Provinzpreff« 'halten . Man muß . wie ich eS sin
Kalle Ha» getan habe, nötigenfalls auch mehrere au» verschiedenen Nr-
-»»ellen fliehende Berichte vergleichen und zusammenstellen, um den rich¬
tigen oder annähernd richtigen Eindruck zu erhalten . Während die Be¬
richte der Lokalpresse Wer die täglichen D rhandlungen bekanntlich zu¬
folge der geringeren Qualifikation der Berichterstatter in* bei der Kiwze
ket Verhandlung selbst, in der auch die Richter daS Innere 'des Ange¬
klagten dürftig erschließen , weniger zuverlässig und psychologisch ergiebig
fnrd, obschon sie sehr wohl irgendeine hervorstechende Charaktereigenschaft,einen Affekt oder ein Motiv zutreffend beleuchten können — nur in
diesem Sinne habe ich sie verwertet —, find andererseits die Bericht¬
erstatter in den Sensationsprozeffen besser qualifiziert , und die breitere
Verhandlung sellbst ist vor allem dazu angetan , das Getriebe der Motive
und die Psychologie der Hauptpersonen besser zu veranschaulichen. Ich
habe die Zuverlässigkeit der Preßberichte von SensationSprcyeffen in den
großen entscheidenden Zügen auch an Fällen nachprüfen können, die in
der kriminalistischen Literatur aktenmäßig bearbeitet vovliegen. Bor
allen Dingen aber befand ich mich, frei der Unmöglichkeit , selbst alle diese
Prozess« aktenmäßig zu bearbeiten , in der Zwan^ loge , die Preßberichte
nicht entbehren zu können. Und noch eins wollen' wir nicht vergessen .
Vorläufig sind die Berichte der Presse über die großen Strafprozesse das
einzige Material , aus dem die Gegenwart und vielfach auch die Nachwelt
ihre Kenntnis von den tatsächlichen Ereignissen und den prozessualen
Vorgängen schöpfen kann. Wie wenige der großen Prozesse ivorden von
Fachmännern aktenmäßig behandelt. Der Swat und die Behörden küm-

* ) Die Artikel geben eine lieber sicht über die erste Publikation der
im Verlag Dr . Paul Langvnscheidt -Grotz-Lichterfilde erscheinenden
» Enzyklopädie der modernen .Kriminalistik"

, betitelt : „Psychologie
beS Verbrechens ", von Staatsanwalt Dr . Erich Wulfsen. Ein
Handbuch für Juristen , Aerzre , Pädagogen und Gebildete aller Stände .

Dadifekze Presse
mein sich jedenfalls hierum gar nicht . Das Material liegt in den Akten
vergraben, die nach 30 Jahren vernichtet werden. Bei Schwurgerichts-
verhandlimgen , wie im Falle Hau , liegt übrigens das in der Haupt-Ver¬
handlung aufgcrollte Material nicht einmal in de« Akten , da ja die
Schwurgerichtsvrotokolledie Aussagen der Zeugen nicht Wiedergeben und
auch das Urteil hierüber gar keine Auskunft gibt. So sehr ich die Be¬
richterstattung der Tagrspreffe , soweit sie sensationell gefärbt ist , be¬
kämpft wissen möchte , so rückhaltlos erkenne ich doch an , daß mit ihrer
Berichterstattung die Presse eine Knlturaufgabe erfüllt , die ihr vorläufigniemand abnimmt . Wenn die Gerichtsakten lange vernichtet sind ,können die Berichte der führenden Zeitungen noch Auskunft geben . Wo
der Staat und die Behörden so wenig Interesse cm dieser unterschätzteu-
Külturaufgabe nehmen, dürfen wir es der Presse nicht so sehr übelneymen,daß sie ihrerseits west mehr tun könnte , um ganz zuverlässige Bericht«
bringen zu können . Dann müßten aber auch die Behörden hierzu hilf¬
reich die Hand kneten . . Noch richnger wäre es, wenn bei fo außnordcnt -
lich wichtigen Prozessen, wie im Falle Ha» , die Justizverwaltung , die
hierzu aus Derwaltungsrücksichten ohne weiteres berechtigt wäre , von
Amts wegen geprüfte und vereidete Stenographen , wie sie ähnlich in
den Parlamenten vertreten sind , bestellte und deren Referate im Re¬
gierungsblatt « veröffentlichte. Wenn 'daS geschähe,

'dann wäre auf ein¬
mal der ganzen Sensation smacherei das Handwerk gelegt. Wir hätten
Berichte, die den Stempel der Beglaubigung tragen , an die sich jeder,
der Jntcressr hat , vor allem die Oeffenilichkeit selbst, 'halten , auf Grund
deren die Massensuggestion nicht entfacht werden könnte . Und «s wäre
für alle Zeiten ein historisches Dokument für jeden wichtigen Prozeß ge¬
sichert, der auch .dem wissenschaftlichen Bearbeiter ganz andere Unterlagen
böte. Ich wiederhole, wie verkennen eine Kulturaufgabe , wenn wir nicht
so verfahren . Ueber die unerträglichsten Kleinigkeiten, die in -den be¬
ratenden Körperschaften einer größeren Stadtverwaltung breitgetreten
werden, haben wir amtliche stenographische Berichte. . Im Justizstaat
fehlt dies« wichtige amtliche Berichterstattung , die in -der modernen Just, »
zur Dahlfahrt des ganzen Volkes werde» kann.

» * *

Im Kapitel 7 wird die Psychologie des Verbrechers und Berbrecher-
spezialisten behandelt. Die in den verschiedenen Vertretern derselben
Verbrecherart in Variationen immer wiederholtemZüge decken den Typus
auf , 'den wir ja suchen. ' Wir unterscheiden vom Typischen das Zufällige,
wir sehen das kriminelle Moment . Wir finden -aber bestätigt , was wir
schon in der Ethik sahen, daß es ein rein und lediglich nur krimi¬
nelles psychisches Moment gar nicht gibt . Wir erkennen, daß dieselbe
psychische Erscheinung in der einen Individualität kriminell wirkt, in der
anderen ganz andere Wirkungen hervorbringt . So kann die reiche Phan¬
tasie -den einen zum Hochstapler und Schwindler , den anderen zum
Poeten machen . Die Fähigkeit, sich einer Inspiration htnzu-geben , kann
ebenfalls zum Dichter oder zum gewerbsmäßigen , in seinem Austreten
wunderbar sicheren — -Hoteldieb machen . Wie gesagt, es find ganz 'die¬
selben psychischen Gebilde, die nur so verschieden wirksam werden. So
können wir also auch am praktischen Materiale die Lehre der Ethik be¬
weisen, daß es eine besondere verbrecherische Psyche überhaupt nicht gibt.
Daß wir dadurch -die Ergebnisse der Kriminalanthropologie in das rich¬
tige Licht setzen, wird jeder erkennen. Wiederum befreit uns die Jndi -
vidualpstichologie des Verbrechers von dem Drucke und dom Vorurteil ,
die uns beherrschen . EL gibt nur eine Meuschenart. -Wir haben keinen
Anlaß , 'den Verbrecher zu verdammen oder gar zu verachten. Wer das
soziale Mitleid , die reiffte Frucht der Kultur , werde ihm zuteil .

Nicht zu unterschätzen -de Beiträge zur Psychologie des Verbrechers,
so heißt eS zum Schlußkapitek, werden auch im Laufe des Strafver¬
fahrens und während der Strafvollstreckung aus dem Verhalten des Be¬
schuldigten und Verurteilten gewonnen. ES ist nicht gesagt, daß an der
Verübung des Verbrechens sozusagen die ganze Persönlichkeit des Täters
beteiligt fei . Die Psychologie lehrt uns , wie ganze wichtige Seiten der
Persönlichkeit' bei der Verbrechensverübung , z . B . bei -der Tat aus
Leidenschaft , ausgeschaltet bleiben können . Will man einem solchen
Mann wirklich gerecht werden, so muß man ihn auch während des Ver¬
fahrens , insbesondere in der Untersuchungshaft, beobachten . Er kann

Nr . 536 1
hier Charaktereigenschaften zeigen , die man vielleicht zunächst mit dql
Wesen seiner Tat gar nicht vereinbar halten möchte . Andererseits w . -
es auch, das Verhalten des Täters während des Verfahrens nicht tmfu
zuverstehen. Er kann sich gerade unter dem Eindrücke seiner Tat ^ihrer Folgen, eben des Strafverfahrens , sowie der zu erwarte»^Strafe , in einem psychischen Zustande befinden, der seinen wahren Eh,,rakter ebenfalls nicht zur Genüge hervortreten läßt . Auch hier dringtwir Praktiker am wenigsten tief ein . Die Herstellung eines inn« ^Kontakts zwischen dem Verbrecher und dem den Straffall behandeln »«,Justizbeamten ist aber von großer Wichtigkeit . Ter Staatsanwalt sogj,
wichtigen Fällen gegen keinen Beschuldigtendie Anklage erheben, mit dy,er nicht vorher sich ganz eingehend über alle Einzelheiten auseinander,
gesetzt hat. Ein gleiches sollte meiner Ansicht nach der Vorsitzende tu»
der bei uns den Angeklagten zuerst immer erst in der Hauptverhandlun,
sieht. Es ist aber gar nicht möglich , innerhalb der kurzen Zeit, ^
manche Hauptverhandlung in Anspruch nimmt , einen Angeklagten selbstunter Verwertung des Akteninhalts so kennen zu lernen , als cs für dir
Feststellung und Wschätzuny seiner Schuld nötig erscheint . So gibt eseine ganze Anzahl psychologischer Einzelheiten , die für eine ztvej,
mäßige Ausgestaltung des Strafverfahrens begriffen und verwertet sei,wollen.

Was vom Strasverfahven gilt , hat noch größere Geltung für de,
Strafvollzug . Hier wird der Verbrecher als Verurteilter vielfach wieder
ein anderer . Sein Schicksal ist entschieden , eine gewisse Ruhe konmy
über ihn . Eigenschaften, die in der Auflegung der bisherigen Zeit keine
Gelegenheit zur Entfaltung fanden, können ' sich in günstigem und in un.
günstigem Sinne offenbaren. Jetzt erst erkennen wir vielfach de»
wahren Menschen im Verbrecher. Den einen Gedanken aus der Ethjx
nehmen wir wieder auf , ob nämlich unsere Art der Strafvollstreckuiq
nicht in vielen Fällen selbst zum Faktor neuer Berbrechensverübung wer¬
den kann oder gar 'werden muß , und ob diese Wirkung zu beseitige,
überhaupt mit der Institution eines Straflollzugs vereinbar gedacht
werden kann. Als Schlußstein der psychologischen Analyse des Per.
brechers erscheint der zweckmäßige Strafvollzug . Er bietet uns zugleih
einen Ausblick auf die künftige Gestaltung des Straflechts und Straf.
Verfahrens.

• * *

Indem Wulfsen auch hier erstrebenswerte Ziele weist, schließt «r
den Ring seines übersichtsreichen , tiefgründigen Werkes , auf das ange,
sichts des morgigen persönlichen Vortrags des Verfassers im hiesige,
„Kaufmännischen Verein" über eine auf ähnlichem Gebiet liegend«
Frage auch an dieser Stelle besonders aufmerksam gemacht werden soll,

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

6 . Nov . : Edmund Antonius , V . Augustin Bauer , Lokomotivführer .
— 9 . Nov . : Tobias , V . Israel Stieber , Händler . — 10. Nov . : Irma
Hildegard , V . Karl Hacker, Lokomotivheizer. Rosa Theresia , V . Anton
Heneka , Bremser. Frieda Lnis« Elisabeth , B . Karl Alt-enhain , Werk¬
meister. ■— 11 . Nov. : Friedrich Ferdinand Karl , V. Ludwig Berger»,
Schaffner . Rudolf, V . Wilhelm Kögel, Metzger. Emil , V. Wilhelm
Krepper, Schlosser. — 13 . Nov . : Theodor Ludwig Heinrich, V . -Heinrich
Winterhalter , Schaffner . — 13 . Nov. : Helene Katharina , V. Jakob
Sebold , Maurer . — 14. -Nov . : Susann « Anna , B . Emil Reiser , Bahn,
arbeiter .

Todesfälle :
14 . Nov . : Michael Ochs , Taglöh -ner , ledig , alt 5V I . Erich, alt

1 I . 4 Mt . 6 Tg . , V . Joses Behr , Glasermeister . Richard, alt 14 I ..
B . 'Karl Krieger , Landwirt . Karl , alt I I . 4 Mt . 8 Tg. , V. Kack
Schilling , Bereiter . Dorothea Lieber , alt 61 I . . Witwe des Hofmufikert '
Josef Lieber. -Hermann Fritzsche , Werkzeugschlosser , ledig, alt 23 I .
August, alt 18 Tg . , V . August Rink , Schiffer. — 15. Nov. : Elsa , alt
7 Mt . 28 Tg . , V . Wilhelm Schramm , Packer. Oskar , alt 1>1 Mt . 2
Tg . , V . Wilhelm Unser, Lademeister. — 18. Stov. : Emilie Müller , alt .
49 I . , Ehefrau 'des Bahnarbeiters Julius MWer .

Oscar Suck Hssr
Inh . : Oscar Suck .

Kaiserstr . 223 . Telephon 100.
Werkstätten für Bildnis - und Reproduktions - Photographie .
Architekturaufnahmen . Uebernahme von Amateur -Arbeiten .

Erstklassige technische Ausführung . i 5669 .27.n

Aufträge für Weihnachten werden baldigst erbeten .

Deutsche Steinholz -Werke G . m . b . H . , Freiburg i. Brsg.
Wir haben die Vertretung unserer rühmlich bekannten

„Doloment * 5 - Erzeugnisse
(Dolvment-Kunstholzfußböben, Kork-Estriche , Wandbekleigungen und Trcppenbelägc re . re.) für Karlsruhe
und wettere Nmgegend dem Herrn Architekten Uobert WiHet itt Karlsruhe , Adlerstrabe 22
(Tülephon Nr. 2418 ) übertragen . 98Sla .2.1

Ä lüttür A ;
BrasnHoMen - Wik ,

tmgenihmes, reinliches n . billiges Bremimaterial , rauch - u . rußfrei, empfiehlt
mit Bruch zu Mk. 1.30 per Zentner ,
«ur Ganze „ „ 1.40 per „

franko Keller, bei mindestens üZtr . 5% in Siabattsparmarkeu oder bar .
Bei größeren Quantitäten oder ad Lager Rheinhafen billiger .

8 . Mülberger ,
Kohlen rmd Braunkohlen -Brikets en gros u . en detail.

Kontos : Karlstr . 29a . LeWiii 250-

1 KinderhoMbank,
1 Puppenzimmer

z» Taufen gesucht. 16371 .22
Klauprechistraße 13, 4. Stock.

Derrtzer Motor
für Gas - oder Benzinbetricb, sowie
eine Bandsäge und Transmission
hat billig abzugcbcu . L44ö5s,3 2

B . Wtrth , Gartrustraße 10.
direkten Imports

von 50 Hg . an bis zu den
tllerfeinsten Qutlititen ,

idUrstrsise 7•.

Frauen - und Kinder-
Massage «««

wird Pünktlich anSgesührt . 2.2
Durlacher Allee 10 , parterre .

Färberei D. Lasch,
Tadellose Bedienung u. bill. Preise

Rabattmarken. 1001s

Leim Mrilih
in der Mühlburger Brauerei
werden Ziegel . Bauholz rc . billig
abgegeben . Näheres Lindeuplatz
Rr . 7 und Abbrnchstelle . 16038 *

Für ein Kiuematographeu -
Saalgeschäft wird tüchtiger Teil¬
haber mit erforderlicher Einlage von
mind . S—600 Mk. oder höher per
sofort gesucht. Offerten unter Nr.
9816a an die Expedition der „Lad.
Presse * « beten. 2£

Die Echte

das einzig vornehmePartiini
für den Gentleman .

■■i

Köstliche *, diskretes
Aroma . —Ein Universal »

Toilette -Mittel . —
Für Wäsche , Kleidung ,
wie für ausgesprochene
Haut -Pflege . — Glättet
die Haut nach dem
Rasieren und macht sie
zart und geschmeidig .
Nur echt mit der ges. geschützten

Etikette :
Lieferant vieler Höfe.

Haus gegrttndet 1792 .

trhpr Urt werden geschmackvoll , rasch und billig augefertigt in der^ nUrUrvvUlrU IcUtl ?U1 v «ch»«ukarei Set „vad . Presse", Ecke Zirkeln. Lammstr ,

Zu haben hei Herrn. Bieler , Kaiseretr . 223 , Carl Roth , Hofl . , Herrenstr . 26 , sowie in allen einschl . Geschäftes -

Wilhelm Schille & C»
eu gros en detail

Rüppurrerstrasse 20 Kaiserstrasse 221 .
Vcrlobungs- , Hochzeits- und Gelegenheitsgeschenke ,

in unerreichter Auswahl . 16303*

Hegel - und Schiesspreisu, Triniörner , Becher, Ehrenpreise ——
für alle sportlichen Veranstaltungen .



Abendblatt Dienstag den 17 . Ncv 1908.

Samos -
Unskat ,
Flasch- 8 8 Psg,

K adisch e Mresfe . Seite 6

Kasche mit iO Psg. zuruck' 6 3 empfehlen 15528 '
_

FfannbuchSCo.
I G. m - b. H . I
i in den bekannten Karls - \

rnher Verkaufsstellen .

Friedrich Abi
Jnveller und Bsldarbeittr

Raparatur- Werkstätte eriten Ranges
Waldstr . 31 , im Hote rechts.

Reparaturen schnell tmd sauber .
Vergolden n. Versilbern .

Daiarbeiten von alten Sachen in
n.lO tadelloser Ansttthrnng.

Singe « Sie ?

iSoff «« Sie neue Kovpfets
vortragen ?

Manchen Sie für Koch¬
zeit - oder Uotteravend
Humor . Stoff od. Wünsche«
Sie in Ihrem Vereine

Veden z« hatte « ,
Kerren - und Samen - I

Aufführungen wirkungs¬
voll z« gestatten ?

So verlangen Sie gratis und
16070 franko mein 26.4

für Feuerwehr , Gelang -,
Turn -, Militär - Vereine , so¬
wie für alle Sportvereine re .

Fritz Müller»
Musikalienhandlung ,

Karlsruhe , Kaiserftr. 221.
Telephon 1988 .

Ich kaufe
sortwLhrend getragene Herren -
a. Franenkleider . Stiefel , Uhren »
Gold , Silber und Brillanten ,
Militär » Uniformen , gebrauchte
Bette «, ganze HanShaltnngen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür » weil das grötzte
Geschäft , mehr wie jede Sou «
knrreuz , Gefl . Offert , erbittet
17SSS »J . JLn «& VV ‘

«>
Celephonrois . Markgrafenftr . 22 .

Wir liefern als Spezialität ;
bunte Putzwolle

schon v. Mk. 81 .— pro 160 ko. |

weitze Putzwolle
schon v- M- 58 . — pro 100 ko .
20. 11 aufwärts . 8864a |

Lieferung in Originalballen
von 50/200 ko.
Gut, billig»

rationell im Gebrauch.

Bad. PutzwolMM . Q. u . |
Maunheim .

Vertreter überall gesucht.

AlLKollloläollävll
teil« ich aus Mitgefühl gern umsonst
mit. wie fich seder selbst von diesem
qualvoll . Leiden sofort danernd
beireie « kann. 471 »

AU. Ohme , Lehrer ,
_ Schmölln S .-« . 81 .

PrEisaufschlag
1.

Restaurant Klapphorn ,
Ecke Amalie «» und Bürgerstratze. 14746*

86F Morgen Mittwoch :
"90

Schlaclittag
wo « bestichst - niloe - Wilhelm Herlan .

Wer Herren- u . Damenstoffe, An¬
züge nach Matz Aussteuerartikel v.
reellem cruSw . Bersandhause kaufen
will , sende Adr. unt . Nr . 15588 an
hi« Erpedma » der «Bad . Presse" .

Mlen M
Reihlen Silber
Heihlen Bold

1 1 1 1 ^
Verbürgt

reine äußerst
bekömmliche
Marken der

Sektkellerei
Reihlen & Co.

G . m . b . H.
Stuttgart

Neokarstrass» 162

latm - üteller Hlb. Gfinzer
flmalienstr. 26 , neben der ßirsdiapotheke
froher Ianglihriger erster Assistent des t berm Bäusler.

Sdionendsfe Behandlung.
= mdssige Preise . = 14099*

Sprechstunden von 8 — 12 und von 2— 7 Uhr.

Joseph JuncL
Wasch - und Bleichanstalt mg

Karlsruhe - Rüppurr .
Ann - ahmestellen : Kaiserstrasse 207,

Eingang im Laden ; Schützen-
Strasse 48 , Gerwigstrasse 6, part.

Uebernahme von Wäsche aller Art .

£
Wir emptehlen :

x LZL Kohlen 5c
für jeden Ofen , 15901.8.5

Ruhrbrechkoks für Zentralheizungen, Gaskoks ,
Braunkohlen - und Steinkohlen -Briketts .
Tannenes Anfeuerholz , Schwartenholz ,

Buchenholz und Buchen -Abfallholz .
Holzkohlen , lose und in Paketen ä 1 kg.

Kiefer & Streiber ,
Kontor : Linkenheimerstrasse 15. Telephon 254 .

cofFeinfreier
Kandierter

wohlsdimedfend
anregend

nahcKräfHg,.billig
Gratisproben u . Nieder

Iagenverzeichnis dureb
Emil Seeli { i i .*G>>

Heilbronn a . N.

Martini - Auto
,,Der Bergwagen 44

S/12 12 1« 16/22 24/80 80/40 40/50 60/70 PS .
mit Cardan oder Kette

preiswerter , enttlassiier , dauerhafter
Touren - und Stadtwagen .

Repräsentant für Deutschland :

Victor von Platen, Frankfurt a. M.,
Ulmeustrasae 6 . 9457a,8.8

■-» > i
"Vertreter gesucht « — . .

/ « st das beste
und billigste

aller Schuhpützmiltel

Verlangen Sie nur Pilo . 901Sa.5 .2

(BSnjdebeni
werden fortwährend angekauft. Jähringerstr . 88 . (Sisscic ). 13589*

. ikftkrt
Ein nochfast neuerKlaPpTaschen -

Kodak 8x14 iPoula >tcuiolM ) ncb | .
Ausstattung billig zu vertan e«
^ 4429»*»*? Gottednnerstr . 2, ll .

8 « verkaufen : Elegante

m .Molionbezug .Seegradmatratzeu
alles neu, äußerst billig .
1144714 « artenstr . 8n , H ., II . r.

Puppen ,

ungekleidet und gekleidet,
von billigster bis feinster

Qualität ,
rw £ vt ß

. , ;
Celluloid, Blech, Patent,

Bireuü (ff. Porzellan),

Pkrölkt«
in allen Arten u. Größen ,

beste Qualitäten ,

» « UOUUU,

; tflk,filt, Stint
usw. usw .

empfehlt in bekannt reich-
haltiger Auswahl u . billigsten

Preisen 16440.3.2

tirl Ml,
Kaiserstr. 193/195 .

zwischen Herren- u . Waldstr .

ynnfib für Utlavier,
15 Tänze (leicht u. schön ) Mk . 1 .—
4 Märsche und 14 Tänze (leicht und
schön) Mk . 1.50. 9849a2.2
Emil Blasberg , Komponist ,

Witzhelde « i Rhcinl.

Islands
1 (eylonTee

aromatisch ,
gehalttfofl ,

saftig im Geschmack
Original -Ba *tpackung

»/, Kg. Jt 0.60, 0 .75, 0.90.
iust Bender, Holl., Lammstr . 5.

Julius Dehn, Nachf.
M. Erles , Kriegstrasse 173.
Carl Fishel, Kaiserstrasse ICO.
F. W . Hauser, Nachf ., Erbprinzenstr .

g. Jacob, Oststadt -Drogerie .
Rudolf Langer , Waldbomstr .
Karl Lösch , Körnerstrasse 26.
Andreas Martin, Hirscbstr. 89.
Jacob Nilssle, Donglasstr.
Fr. Otlo Pohlmann, Wilhelmstr . 76.
J. Reiss, Rudolfstr . 15.
Horm. Sartor , Ecke Douglas - und

Akademiestrasse .
Em l Scherer, Göthestr . 2.
äottl. Schoepf, Luisenstr. 32.
Adam Schorr , Roonstrasse 17.
*Vilh . Steilbach , Gerwigstr. 48.
Wilh. Tscherning .

van Venrooy , Sophienstrasse .
Wegmatn . Waldstr . 15.
Wilsser , Wilhelmstr . 9113a

\ t ! ! f fff

Pracht » Blankrant Ztr . 5.80,
. tein-Weißkraut Ztr . 5.—, Endivien¬
salat 100 Stück 7 50, Sellerie 100
Stück 6— 10, Riesenporree 100 Stück
2.75. Nachnahme . 9778a,6.4

F . Peter . Würzburg .

■ Stühle
werden dauerst gestocht, u. repariert

Stnhlflechierei Er . Ernst ,
8.8 « dlerstratze S. 15487

Karlsruher Iheater -
Dekorationsmalerei
und HühnenbauAnstalt

ileöstFabrik u.steckih-7nskitut
vonKo;liimen
fürlhcaker
u .fcnrnfual .

fSorfstuh «
S-

ftltfon 2447

Diese Woche!
Ziehung 21.

der beliebten

117. taMtger Lollerie
I zur Hebung der Pferdezucht.

Günstig« Gewlnnaussictiten
Gesamtbetrag I . W.

39000 »
J. Hauptgewinn :

lOOOO »
2 . Hauptgewinn :25 0 0 »

13 Gewinne zusammen :

110800 *
1185 Gewinne zusammen :

15700 m
| Oie 3f ersten Gew. m. 75% u.
11130Ietit. Bei .«. 90% umlülr .

terieilet ItUtrie-Dillrielger

LSHmr. l2Jä e"
In Karlsruhe : Carl Gätz ,
Hebelstrasse 11/15 , Safer.
Söbringer, Lotteriebank,
G . m. b . H. , Kaiserstr . 60,
H. Heyle , E. Flage L.

I michel, Chr. Frank. 8925a

8arautlert reiner

offen u. in Gläsern per Psd. 1 .00 rM,
bei 5 Psd. ä. 85 ^

empfiehlt

nii Julius Delin Nachf.,
Aähringerstraße 55.

= = Rabattmarke «. = ====
NB. Gläser werden berechnet, jedoch

zum gleichen Preis wieder retour
genommen . 15610.5.4

reinigend bei unreinem Teint und
Ausschlägen aller Art. Appetit
erregend u. die Verdauung befördert

Schweizer Kräutertee „Freya“.
Nur echt in Pak . zu 2 u. 3 i»lk , v.
Yeriand ,Frcya“Zärleh , Klaraiir .4.
Best. : Lig. bassafr. 10.0, Herb. Abs .
5 .0, Herb . »Iatr . 25.0, Rad, Ang. 10.0,
Bac . Junip . 10,0 , Flor , Filiae 40.0— 9802».2 .S

Kohlen
Rnhr Ruh II 1 .50 , Kettfchrot
1.30 , BrikatiS 1.30 , gegen bar
in jedem Quantum, frei hauS

Offerten unter Nr. 844359 an die
Erped. der „ Bad. Presse"._ 3L

Alle , itulifniüSf Geige
preiswert zu verkaufen- Gefl. An¬
gebote unter Nr. B44680 an die
Exped . der . Bad. Presse" erb. 2 .2

mm ne

SDirrf
tii

fira

7, Fl. Fl. !
1.20 70

und
' /> Fl. '/. Fl '

160 85
empfehlen 15528

Ffannhuch E Co-
G. m . b. H .

| m den bekannten Karls- \
rnher Verkaufsstellen -

Habe 4 - 6000 felbstgepflanzto
Ftchte « v. 1 — 2 >/ > Meter Größe
r« verkaufen , direkt beim Dorf ,
bei guter Abfuhr . 9804a.5 .3
Otto Bender in Staufenberg

Rr .42 , Station Gernsbach » Baden.

nimmt jeder schöne und gesunde
Zähne, wenn er sie bei Lebzeiter
mit zahnsteinlösender

Oentisano -Zahnpasta
geputzt bat , weil diese den Zahn¬
stein , die bekannte Ursache der
Zahnerkrankungen , entfernt . Den -
tisano-Pasta macht den Gebrauch
von andern Zahnpflegemittelu
völlig überflüssig . 7604a.l4 .9
Dentisanowerk Massel .
Zu haben in allen Apoth . , Drog .,
Park-, k Tube 1 Mk. Probt . 65 Pfg .
u . bei Gnst . Schneider , Park .
Ecke Kaiser - u. Herrenstrasse 19

En gros : C. Roth .

Hafer , Haferschrot » Häcksel,
He«, Stroh , Melassetorf -
mehlfuttcr , Hafermelasse »
Weizen , Gerste , Mais ,
Maisschrot » Knttermehle ,
Kleien , Oelknchen , Malz -
leime , Trockcnfchnitzel , Glu -
cofiu , Maizena » Futter ,
Hühnerfutter , gemischt, Spe -
ziai - Geflügelfntter , Fisch¬
mehl » Knochenmehl , Fletsch -
snttermehl » Fnlterrei »,
vrnchrei » , Hundekuchen ,
Bogelfntter , Spreu , Holz¬
wolle , Putzwolle , Torimull ,
Torsstre « , Kunstdüngeraller

Art, Saatfrüchte u. {. w.
liefert billigst alles en gros

und en detail 10139*

Karl Baumann, Karlsiiltt,
Akademiestr. 20.

Bremiholz, i
kurz gesägt, wird auf unserem Lager¬
platz im Bannwald , Arbeitsstraße , zu
Mk. 1.10 pro Zentner abgegeben .

Reesa Kees , A.-G. t Liq.

DreiTropfen
4

machen dasseiimuirig«»
Mefall spfegemüMRfc

Manverlang « überall wKAOLu I
in Flaschen au 10 bis 50 Pfg . f
Fabrik : LaksiysskikCa. , Bsrlln «0 IS .
7,”a Vertreter gesneht ». -i

Gelddarlehen
auf Möbel , Wechsel , Schuldsch .»
re., coulant und diskret zu haben
chnellstenS d. Lr »41t-Lnr «»n Kekorm
Strassburg , Mcileng. 28, l. Rück¬
porto . nächweirlich große Erfolge .
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Ernennungen, Aerfetzuugen, Zmnkesetzungen etc.

b** eüitmakigcM vaamteu »er « ahattsllaffe « H bis K , s,» i«> r»e»»«»ge«, BersetzuuWe» re. »»« «ichtatatmästiOU» 9 <ir (<i
Aus dem Bereiche des Grotzh . Mmifieriuo ^ der Justiz , des

Kultus und Unterrichts .
Ja den Ruhestaad verseht :

Lckdwant V3&BU& blich can botanischen Jufktut wegen leid«cher
Aq'

untcheit unter AnerLuming seiner kangjährigru traigxleisteven
Dienste .

Mt Entschließung Großh . Ministeriums des Innern .
Etatmäßig:

SchutznaM » Herum» , Heise in KwSvache .
Zuruhrgesttzt :

Kmykoiaffifient Mnrün Dar« beim DerwaÜungSzerEchGhof wegen
DiPerlichen LckdenS , unter Anrrteunung seiner tvewgÄeistetr » Dienste,auf 1 . Jao»w 1S0S.

— Grotzh . LandeSgswertzeamt. —
Uehertrageu :

wurde» de» uwhgenrmntrn Gewerbeschulbrndidaten HiWtechrerstellen. an
sÄgeNdeu Gewerbeschulen : MeLchiur Bertsch in Mlkagen , Eugen Born-
hauser i» Dtrrbnst, Erwin Freißnger in Pforzheim. ALE Gntmaa« in
FvcibuLg, Joseph Hartwig in Mannheim, Qtto Leber in KaulSruhe . WA»
heb» Mangler in St . Gesogen (Schwurzevald ) , Otto Rupprechl in
Ofsenbnqg , Otto Schultheiß «, Achern, Artur Städler i» Gannendingen .

tUbertxagtxx wurde :
dem Handel LlehrerlandLat Oskar Kühner in Kassel eine Hilfs-

lehverstelle an der Hundelsschute irr Karlsrrche.
gugewiesen:

die NnteÄchver : Karl Maurer in Hausach und Win Stege » in
Dierrhingen als AuShilfsbchrer de» Gewerbeschulen in Kvifftanz und
Heidelberg ; fern« Unterlchrer Arno Reubert in Mühlbach als Hilfs-
lehrer der gcwerbkichs, Fortbildungsschule in Oberkrvch .

Enthoben wurde :
AeichentehrerLmdidat Alsrü» Freudemuna, Hilfslehrer cm der Goid-

schuriedeschule in-Pforzheim.
— Großh . Berwaltungshof . —
Die Beamteaeigruschaft verlirhe« au:

Ne Aufseherin E8fe Hauser am polizeilichen Arbeitshaus KiSlau .
Etatmäßig angestellt :

Damm» Fallert, Augustin Fischer, Heinrich Gras, sämkkche Wert»
meister bei der Heil, und Pflegeaitstalt Jllenau . Christof Haas , Heizer
bet der HeLk- imd Pstegeanstolt bei Wiesloch .

Anruhegesetzt :
Ignaz Stähle . Bmnnemnckster bä dev Heil- und PflegeanstaK

Jllenau.
— Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues . —

Die Beamtrneigeuschaft verliehen: - ,
dem Landstrahenwärter : Johannes Fritz in Iffezheim.

Entlasse»:
die Landsivcchonwärter: Gottlieb Klein irv Metten ( wagen Kränk¬

lichkeit) , Fidel Reger in Burgweiler (wegen Kränklichleit ) .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .— Zollverwaltung . —

Etatmäßig an,«stellt:
Kanzkeigehilfe Leopold Steppacher beim Hauptsteuevamt Mannheim

«8 Schreiblbsamter mit der TdntÄbezeichmmg „ Kanzkeiaffistenf ; die
Grenzaufseher : Josef Brehmi» UahrhauS und Hermann Rutschmaan in
Hemmenhofen .

Lerfetztr
AmcmzasftftenitHeinrich Eckert in Basel nach Radolfzell; die Posten -

fühvec : Karl Friedrich Bender in Horn nach Medern und Johann

Scheable in Riedern nach Gängen ; die Zuckersteuerauff-eher : 5strrl Schell
und Wilhelm Weber beim- Hauptsteueraml Mannheim zum Hauptzollamt
Mamcheun und Gvengaufsther Robert Ku« yer in Wiechs nach Dogern .

Personaliiachrichten
«ms dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Wippermaaa , Lt. im 4 . Bad . Feldccrt.--Rogt. Nr . 66 , in das Berg .
FeÄmrt .-Regt . Nr . S9 versetzt . Grvth , Ober -^ nteub. -Sckvetär von der
Jntmck». des 14 . Armeekorps, zum Geheimen expedierenden Sekretär
u>ck> KalkuLrbor im Kriegsminifierinm ernannt . Becker, Proviantamts -
rcrLant in Mannheim , zum Proviantmeistcr ernann t.

« uS dem Schulwesen .
kK Karlsruhe , 17 . Nov . Mit Bezugnahme auf sine Veröffentlichung

von» 19 . NovoMber 1909 gibt der Großh . Oberschulrat bekannt, daß den
dort genannten SchuwovWmben, Rektoraten, OrtSschuDehörden und
Unternehmern von Prävar -Lehv- und ErzivhungSanftaAen eine ent¬
sprechende Ar^ahl von , Erhämü ^ lbogen für die Bearbeitung der allge¬
meinen SchulstatWk zugehen wird . Dieselben find nach Maßgabe der
Mveild beigegebeneu'Ankeiturig muh dem Stand -vom 1 . Dezember 1908
sorgfiMg auSzufülbn, und seitmS der OvtsfchuDehördrn und der Unter¬
nehmer von Priiiat -Lchv, luH-E^ chuugSnrfftatte» an Ne Großh . Krris -
schulvisttatirren, seikvs «AVer Wägen Schulen und Anstalten aber im»
nrttteJ&ax anchen QbersckvSoat spätestens bis zum 15 . Dezember 1908
einzufertden. Die Dortagen dev MolEschrckreAorate in Städten , welche
der Städteordming unterstehen , find gleichfalls Mmäkkelbnu zu erstatten .
Die Großh. Krrt^ chulbrfltrrwren werden die ihnen zugffhmden Er»
hebuuvsdoga » prstst» und «mH erfolgter Prüfung bi» zum 1 . Januar
1909 vorfegen. Dev Oberschulrat erwartet , daß alle Beteiligten , insbe¬
sondere die Lehrer moBoMsihulen , edsich -werde» angelegen sein lassen,bei der Ausfüllung Idee Fragebogen «ritt größter Gewissenhaftigkeit zuWerte zu gehe» , um st, eine de« DochMniflen gensn entsprechende
Darfkekkuny zu tfefeau

# Karlsruhe , 17 . Aod. GefucheEv Gewährung Mn Beihilfen an
Hinters,liehen« Mn 9M(9fdjnt !tau9tf «$Krn ( Gnadengabens nach DLatz.
gäbe dev IcmdeSiherrkiche» Bevmtmmg vom IS . Oktober 1908 find iu»
laufenden Jahre nmhvwks durch VermitKu»S der OrtsfchuDehSlden
alsbald bä den KveiSfchnläfkhrturen einzureichen. Diese haben die ge¬
sammelten Gesuche bis -gum 15 . Dezember da » Grotzh. Oberschntrai vor¬
zulegen urck» sich dabei, ebenso wie die Orwfchuünlhörden, Der Be¬
dürftigkeit und TMrdi^ M dev Bittsteller zu äußer ».

§tcxUru$er Varist «».
Ka rlSruche , 1? . Nod.

•i . Das Kolosseum fteWe gestern abend fein zweites November -
Programm vor, tNedemm äne reichbesetzte DafiÄ voll erlesener Genüsse.
In bunter Reihenfolge wechseln huMmästrühe, minsistckifche , kraftfport-
kiche und GesangsnuMmdrn urck» beinahe in jeder Spezialität wird etwas
Neues , auf jeden Fall ober fachlich HervormgendeS geboten. Kittp Whest .
eine fescheSoubrette mit noch feschererGarderobe , singt ein paar fröhliche ,
pikante Liedchen , die Geschwister Do übert erstellen- durch ihre Lästunge »
als ThlophowMvtllchen und»Les HavraS biete» hmnoriftischeExceirtrics,
No dem PubMa » immer tviedsr lebhaften! Beifall akgwingen. Die
pisos -äs rssiston .es deS PragmmmS büchet fWilich das holländische Ge-
sangs- und Tanz -Ensembke .LWlhelmiuaS", das nicht nur reizende
Gestalten , sondern auch prächtige Leistungen aufzuwersen hat . Was
von dom EnfeirWe z . B. i» dem Ho^ chuh-Wcmz gezeigt wird , gehört
mit zu dem besten, was mm» in -hch^em Genre lisher hier js ^ esehä, hat .
Auch midder Truppe Gbezzi, da » arabischen Akrobaten, hat Ne Ärektio »
Raymond eine » sehr glürKichen Griff getan . In ihren Kraftpro -
duktwnen, speziell ün Sprmgm , kommt-den 'Mitgliedern dieser Truppe

so leicht keine Konkurrenz nahe. Zwei fröhliche Söhne des „hrmmlischen
SdercheL"

, Ching und Chang , wissen das Publikum durch mancherlei
Kunststücke und Evoluticmen in guter Laune zu erhalten und hat diese
noch nicht den Höhepunkt erreicht, dann sorgt ganz bestimmt James
Basch, der urwüchsige Humorist des diesmaligen Programms , dafür , daßdie Stufenleiter des Frohsinns bis zur lctztei: Mvgkichkeir erklommen
wird . Auch den Eguilibrisben „Original Seynwurs " mag an dieser
Stelle ein Wort der Anerkennung für ihre schönen Leistungen gesagt sein .
Fügt man dann noch bä , daß der wie Mich die Schtutzmunmer käldende
Kinematograph eine ganze Serie neuer , trefflich scharfer Bilder aufzu -
w« sen hat , so wird sich Jeder selbst sagen müssen, daß das diesmastge
Programm an Reichhaltigkeit und künftkerifchom Wert hmtcr den vis.
herigcn Programms 'dieser Saffon - nicht Mrückzuftehen braucht.

J 5 Das Apollotheater hatte gestern wieder Progrommwechsel und
wieder mutz man das Ensemble vorn Kräften anstamien , das für eine«
Monat gewonnen wurde , seine Vielseitigkeit zu zeigen. Den Beginn des
äußerst geschickt zusammengestellten Programms macht Miß Lilly m
chvem Lumpen-Malakt . Dieselbe setzt mittelst verschiedenfarbiger
Lumpen vor den Augen de? Zuschauers die prächtigstenBilder zusammen
und findet dafür lebhaften- Beffall. -Die „ jugendliche " VortragS -
Sorchrette Else Bands weiß ihre Chansons charmant vorzutragen und
gewinnt sich damit leicht die Gunst des Publikums . Trotzdem wir jetzt
in, der Konzertsaison leben rmb von musikalische » Genüsse» aller Art
geradezu übevschrvemmt werden, höre» wir doch gerne einmal eine»
Jrsstrumenkak-Birtuose » im Variete . Ut R . Alvari auch keine aller¬
erste Kraft , so muß man ihm doch für seine vielseitigen: musikalische«
Kenntnisse Anerkemamg zolle» . Der Saimoloff - Truppe , rin« » aul
3 Damen , und einem Neger besehenden russischen Gesangs - und Tanz -
quartekt kann, man die Schwrerigkeite» ihrer Beincvokutionen nachrühmen.
Mit einen „Szene nach Vvm Maskenball" wartet Atrani auf . Es ist.
allerdings sehr zweüekbaft, ob ein Besucher des Maskenballs nach dem-
fellben noch in der Lage ist , solche JonykeurLlnstMcke auSFufühoen
wie Atrani , der auf diesem Gebiete Meistenftücke liefert . Ein Unikum
ist der „Obergscherte" Hains Ziegler , der zahlreiche moderne Couplets
vorträgt . In das Leben und Treibe» im Mord -Orrsnt " weiht uns die
Rard -Orient -Truppe , bestehend auS 4 Damen , und 1 Neger in riecht
hübscher Weise ei» . Mrß Else und Mstr . Jules mit ihrem: akrobatische « '
ExreEtr -Melange -Akt erregt ebenso wie der mit visk Eleganz und
Sicherheit ausgeführte Barrenakt vo» .Horver und Lester den Beifall
des Publikums . Den ' Schluß des recht flott durchgeDhrten Programm » -
bildet»« « neue Serie Wilder des Apollo-Bioskop.

Handel «n» Verkehr.
* Mannheimer Getreide -Wochenberichte . Wir haben heute üb« :

ernsn festen Berümf deZ Getreidegeschästs der obgelausensir Woche zu !
berichten. Wen» ,auch die Witterungsberhältnisse i» MgenKnien durchs
Eintritt ttr » -warmem Regen sich gebessert haben , so ist doch soviel fest- '
stehend , daß -wir dasechst mit einem wefentsichon MnldeverircWÜs d^
Weizenernte im Vergleich zu vorigem Fahre zu rechne» haben . Das ®W
gebot von NordamerÄa war tu fcht^ ch und auch Rußland und Ru¬
mänien find mit Offerten zurückhaltender. Ach der andere» Seche ist!
die Nachfrage kerne lebhaftere geworden, da die Mühlen fartgestitzt üben-
schleppende« McWchsatz Magen und daher nur von Hand zu Mund^
kaufen. Weizen fester und höher. Roggen unverändert . Gast « :

'
Drau -

gersto ruhiger ; Futtergerste preishaliend . Hase« etwas fester. -
Mais fest.

fUStutttzart , 16 . Nov . ( Hopfenmarkt im ftädt. Lagerhaus .) Zuml
Verkauf standen 276 Ballen , wovon 9-3 Balken abgewogen wurden . Di« ,
Stimmung ist etwas fvemMicher gewogen , indessen dürste Äie Kauflust :
eine regere fein. Ae Preise bewegte» sich zwischen 4'Q und '48 W®
per Zentner . Nächster Markt am 23 . Npv. 1M8 -

m IMIi6I &
iiHft alte Nachahmungen!

MeikWlW. -
Zum Neubau einer Liegehalle

mir anschließenden Aufenthalts¬
räumen für die Heilstätte Rord-
rach-Koloiüe solle» nachstehende
Arbeiten öffentlich vergeben
werden :

1 . Eisenbetondecken ,
2. Zimmerarbeiten ,
3. Blechnerarbeiten.
4. Glaserarbeiten ,

6. Schlosserarbeiten,
7. A-nstreicherarberten,
8. Derazzoböden,
9 . Linoleumbelag,

10. WarmwassocheiMmg,
11 . GesundheitSttthusche An¬

lage».
Die Pläne , Beschreibung und

Bedingungen liege» im Büreau des
Architekten L . Hengst i» Baden-
Bade», Stefanienstr . Nr . 1 . sowie
in den Geschäftsräume» der Heil¬
stätte Nordrach-KalanSe zur Ein -
ficht «off.

Die zur Abgabe des Angebots
erforderlichen Unterlagen können
im geamruten Büreau unentgelt¬
lich bezogen werden. Angebote für
die Zimmerarbeite » find bis 23 .
R»»«ucher, varmittags 11 Uhr, und
di« übrigen Angebote bis 30 . No-
»cmb«r, parmittagS 11 Uhr, an die
LemdeRierficherungsanstalt Baden
in Karlsruhe , Äafferallee 8, porto¬
frei eüizureichen. 16610

Karlsruhe , 17. November 1908 .
,D«r Larstaad der LandeSverfiche -
_ runiSanstalt Bade»,_
WMmkWWiU
III . Auflage , gut erhalt., ist z« verk .
S44876 « ag <ntteustr . «, II .
20 Stück Böcke
stk Wasch-, Bügel- od. Zeichenbretter ,
« braucht , auch paarweise , billig
m» vurkimfe «. L44L72L.2

QtmaM » 40,1 . St.

Auf Antrag der Erbe« der ff R« sUMt «r Ww «„
geh. Speck von Beierthet « werden die unten beschriebenen Grundstücke am
Dienstag de« 24. November 1908, vorm. 9 Uhr,
im Amtszimmer des diesseitigen Notariats , Friedrichsplatz 1, 3. Stock,Zimmer Nr . 5, öffentlich versteigert .

.Der Zuschlag erfolgt aus da S höchste Gebot, wenn wenigste»» der
SchKtzuaglpreiS geboten wird. Die näheren VertzeigerungSgeding « können
auf dem hiesigen Amtszimmer eingesehen werde«.

Grrrndttürk « bestttr « rv »rng .

L -B --
Nr.

* 8
&

rche
qm

Kultmart unb Gewann Schätzung
Mk.

5113 9 27
a ) Gemarkung Lttttuge «

Wiese, Rüppurrerwiefi- 150
5408 12 34 Wies«, Hobewiesen 28S
5845 8 91 Wiese, Hohcwiefen sss

1301 2t 42
l») ( kmrtai Bulach

Acker, Groboberfeld 24M
1386 8 24 Acker . Oberreuth 650

6959 8 56
o) « emark . Karlsruhe - veierttzetm
Acker , Dorholz» und Eüdesdftrabe 3400

7033 9 99 Acker , Vorhol;- uud düdeudstratze 4000
7245 7 75 Acker , Herrenfeld 3100
7522 5 53 Wiest, Würthwirfe»

Wiest, Eschwinkrl
830

9797 2 67 800
9210 9 55 Acker , Mittrldorf 3800
9126 10 18 Acker , Unterdors 3100
9676 6 35 Hofraste2 a 32 qm , HanSgarten3 a qm

9677 85

Ans der Hoftaste steht eine Scheuer
mit Stallung nebst einem besonderen
Stall mit Schwriueställen » OrtSctter

Hofteite . OrtSettcr, Breitestraßr 109.
6000

9578 1 67
hierauf steht ein zweistöck. Wohnhaus

Einfahrt , OrtSetter, hievon hierher ' /,
»400
800

Nr. 9576, 9577 , und 9578 kommen znsammra zu» Ausras.
» arlSneh «, den 14. November 1908 .

Grotzh . Notariat V.
Beck. 16606 .8.1

»eld -varlehn j. Höh «, a - ohne Bürg..“
z. 4,5 % an i«b . a . Wechsel . Schuld¬

schein , Hypoth ., a. Ratenabz. gibt 4 .
4Mr ^ , » arU» IV . 1L Rckv.

Gut erhaltene, getragene Winter -
Kleider sind sehr billig zu ver¬
kaufen. Zu crstagen 844872

vl « m«a >m<̂ e rs . n .

BeküNtlilchmg .
Am 18. Dezember 1908 gelangen

die Zinsen der denn uräerzeich-
neten Regiment bestehenden Jubi -
läumSstiftung 1870/71 «in zwet
Beteranen des Regiments aus de»
Feldzügen 1866 und 1870/71,
welche nochgewiesener Weise un¬
verschuldet in bedrängte, Lage ge¬
kommen find, zur Verteilung . Be¬
werber um die Wohltat dieser
Stiftung wollen ihre Gesuche , wel¬
chen die Militärpapiere , sowie eine
Bescheinigung der Ortsbehörde
über ihre pekuniäre Lage beizufü¬
gen sind, baldmögli«hft, spätestens
Alm 5. Dezember 1908» dem Re¬
giment einfenden. 9865a

Bruchsal, den 14. Novbr . 1908 .'2, Bad. Dragonerreglment Nr . 21 .
Adelshofe « . 22

MtiiMiing.
jafldperpacinung.

An unsere Abonnenten !
Auf die vielen Anfragen aus unserem Leserkreis hin ,haben wir ans entschlossen , von den mit so
grossem BeifsilaafgenommenenWeihnachtsbüehern

Gerstäckers Works
^

Neue illustrierte Ausgaben
Freiligraths Werke je 2 Bände , eleg. geb.

noch einen kleinen Posten za übernehmen , den wir
unseren Abonnenten zum alten Vorzugspreise von

Mk. 3‘
|* für 2 Bände

Die Werke eignen
sich vorzüglich zu

jedweder Gelegenheit , sowie
: : für jede Haus- Bibliotbek : :

Erhältlich in unserer Expedition , bei unseren
Agenten und bei sämtlichen Trägern .

(Telephon No, 86).
Versand nach auswärts gegen Voreinsendung von Mk. 4.—,

(Nachnahme Mk. 4,20).

Expedition der „Badischen Presse “.

Billige , «e«e

Pianinos
Mlttwach den 25 . November 1908,

nachmittags 1 llhr, toirb die Aus-
der Jagd « ff der Gemark-

umg »delshofe« für die Zeit von»
1. Februvr 1969 bis 31 . Januccr
1816, also auf 6 Jahre , in öffeurl." ' ' aus dem RaLhaus
dahier verachtet , wozu Ässttvagende
höfl . eiiPÄaden werden

Der Pachtvertrag kegt zur Ein¬
sicht « ff dem Rathaus «nff.

Bdelshosm », S . November 1908.
Gemeinderat .

Hettler , Büllgermerfier.
S8A» ^ - — - - ß »t«

billig zu verkaufen . 16592 .5.1
Krouenftraße 32, Rückgebäude .

Fahrrad , Freüaus , fast neu,
spottbillig r « verkaufe « . S44882
LI Rüppurrerstr. S0, pari.

Rener großer Kaue !' Eick,
ff

Rauch
Lachs,» 0 schöne frisch« Büklinge 9853a

1 schöner frischer Rauchaal
30 ff Delikateß u. Brather .

1 Pfd ff Sardell -He. 1 Fisch-
Kochb . u . 10 fetttricfd. M Her «

All zusam . «ur 2,85 g. N.
E . » egeaer , Swiuemüude 55.

recht guter Konstruktion , zur
Ausübung einfacher Hausmusik
20.12 geeignet , empfiehlt utt *
li . Schweisgut ,Earlsrak «, Lrbpriuzenflr . tz

Pinninn w neu > WBi* »» .ridillilU , verkaufe ». 843135
Schützeuftraße 3* , IU .

Strickmaschiue , sehr gut erhalt .,
billig zu verkaufen . B4488a :

« aiserstraße 85 , SÄ ^ etj
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Aus dem Bereinslebe «.

Karlsruhe , 17. November.
e$= Bund der Technisch- industriellen Beamten.

'
Am Freitag den

13 . ds. Mts . behandelte Herr Ingenieur und Bundcssekretär Gramm in
einer öffentlichen Versammlung des Bundes der technisch-industriellen
Normten daS Thema : „ Unsere sozialpolitischen Gegenwarts - Ferder -
nngen". Der Redner warf zunächst einen Rückblick auf unsere Emwick -
lung im IS. Jahrhundert in volkswirtschaftlicher Beziehung durch die
Technik, und erwähnt die Ursachen , welche zur Gründung von Organi .
sationen ün allgemeinen und der Bundesorganisation im besonderen ge¬
führt haben. Nachdem der Referent dann noch di« bisherigen Erfolge
dieser jungen Organisation betont hatte , ging er zum eigentlichen Thema
Mer , wobei er zunächst di« streng parteipolitische Neutralität hervorhob
und auf die rechtlichen Ungleichheiten zwischen den Angestellten der ver¬
schiedenen Berufe hinwieS . ES müsse deshalb durch Organisation
Gleichheit vor dem Gesetz angestrebt werden. Die ganze soziale Gesetz,
gebung sei in ein einziges System für alle Angestellten zu bringen
Redner fordert u. a . Ausdehnung der Gewerbeaufftcht und der Gewerbe¬
gerichte auf alle technischen Angestellten; Unzulässigkeit der Kündigung
hei milttärischen Hebungen bis zu 8 Wochen , gründliche Reform des
Patentrechtes mit Gewährung vom Anteil an Ehre und Gewinn , der
Dienstkautumen zu bevorrechtigten Forderungen bei Konkursen. Ferner
müffe mit den übrigen Privalangestellten u . a . die vollständig« Beseitig¬
ung der offenen und heimlichen Konkurrenzklausei und Aufnahme von
strafrechtlichen Bestimmungen über dieselbe im Gesetz, die Vertretung in
Arbeitskammern, di« Rechtsfähigkeit der Berufsverein « . PenfionS- und

' Hinterbliebenenverficherung angestrebt werden. Die Verhinderung der
Koalitionsfreiheit müffe ebenfalls unter Strafe gestellt werden. Redner
weist im einzelnen auf di« Berechtigung dieser Forderungen und chre Not .
wendigieit au» persönlichen und wirtschaftlich - nationalen Gründen hin.
Auch der Selbsthilfe sei eine große Reihe von GegenwartSsorderungcn
Vorbehalten . Al» solche bezeichnet« der Redner die Festlegung der
Arbeitszeit, eine« Urlaub» . Errichtung obligatorischer Stellenvermittlung ,

KadifrheVvr ffe . Sette 7
Rechtsschutz, Stellenlosenunterstützung, beratender BeamtenanSschüff« .
Ferner müffe dahin gewirkt werden, daß durch gesetzliche Bestimmungen
verhindert werde , daß Wohlfahrtseinrichtungen mit dem Arbeitsvertrag
verbunden werden, durch welche die Freizügigkeit unterbunden oder mit
Bcrluften für den Angestellten verbunden sei. — In der anschließenden
Diskussion sprachen als Vertreter der politischen Parteien die Herren :
Baukorrtrolleur Bantze von der nationalliberalen Partei , Profeffor
Hummel von der demokratischen Partei , welche sich in durchaus zu -
ftimmendem Sinne zu den Ausführungen des Referenten auSsprachen
und die Notwendigkeit der Teilnahme am politischen Leben hervorhoben,um die Parteien für die Unterstützung der verschiedenen Forderungen
zu drängen. — Ferner sprach Herr Riesle über Erfahrungen bei Ver .
werrung von Erfindungen technischer Angestellter und di« Schwierigkeit
ihrer Ausnützung durch dieselben . — Der national - soziale und der frei¬
sinnige Verein hatten ihren Sympathien schriftlich Ausdruck gegeben
und bedauert, an der Teilnahme verhindert zu sein. Die Versammlung
brachte dem Bunde eine große Anzahl neuer Mitglieder .

X Familienobend der Kirchlich-Positiven Bereinigung . Am Diens¬
tag den 10 . November veranstaltet« die Kirchlich- positive Bereinigung
im großen Saal « des Evang. Berrinshauses zur Feier , von Luthers Ge.
burtStag einen Familienabend , der sehr zahlreich besucht war . Viel
Schönes' wurde geboten . Der gemischte Chor des Vereinshauses unter
seinem Dirigenten Herrn Stadtmissionar Lieber sang eines seiner schönen
Lieder ; die beiden Frl . Torner spielten zwei Geigensoli mir Klavier¬
begleitung -

, Herr Sradwikar Mondo « sang die herrliche Arie aus
Mendelssohns Paulus . Im Mittelpunkt des MbeichS stand der prächtige,
frische Vortrag des hier wohl bekannten Herrn Pfarrer » Ziegler von
Nonnenweier über „Luther» Haus tu feiner Borbildlichkrit für da?
evangelische Christenbaus" . Die Anwesenden lauschten mit gespannter
Aufmerksamkeit dem Vortrag , in dem der Redner in seffelnder , zu
Herzen gehender Weise Luthers häusliches Leben schilderte mw dar¬
legte wie mel Segen für unser deutsches Volk davon auSzegangen ist
und immer noch auSgeht . Nach einem*

frisch vorgetragenen Luther-

Es ist von einer Konkurrenz eine Reklame -Broschüre gegen uns verbreitet
worden , welche auf Aushorchung ungetreuer Angestellter beruht und aus tenden¬
ziösen Entstellungen und direkten Unrichtigkeiten zusammengesetzt ist.

. wir haben uns in der Deffentlichkeit mit dieser Broschüre , die sich in
ihrer Tonart von selbst richtet , nur insoweit befaßt , als wir deren Beschlagnahme
und unser strafgerichtliches Vorgehen publizierten .

Die Beschlagnahme der Broschüre wurde zwar vom Amtsgericht Bremen
vorübergehend aufgehoben , ist aber von Kgl . Amtsgericht Berlin und nun -'

mehr trotz Einspruchs der Konkurrenz , auch vom Kgl . Landgericht
Berlin , der letzten Instanz , wiederholt endgültig ausgesprochen
worden . Die Broschüre darf demgemäß nicht mehr verbreitet werden.

Hiernach möge man ermessen, wie hinfällig — um nicht einen schärferen
Ausdruck zu gebrauchen — der Vorwurf ist, daß wir die Beschlagnahme „ durch
falsche Angaben " erwirkt hätten , ein Vorwurf , wegen dessen wir ebenfalls Straff
antrag gestellt haben «

Damit schließen wir unserseits die öffentliche Erörterung über diese Kon -
kurrenz - Broschüre .

München , Berlin, Uerdingen a. Rh . , den i6 . November i9o8. S880

Aathreiners Malzkaffee -Fabriken ,
GejelljchLft mit beschränkter Lüftung.

80N81
als Empfehl. 4V Rollm. oo. Ff . Lachs
oö. 30 Delikatcß ob. 30 Brather ob .
30 Bückl . u. je 1 fett . Aal u. Lachs,
mat« '/, Dos . ca . 60 Bott . Fett »

sa1zherl « ge» größte orig . M, seit Jahr , nicht so schön zu 2 ' , . r
bestellt Fern, umsonstI 80 Rollm. ca. 70 Deltk ob. Brather . mar. /,
Faß ca 800 —3e3 »big . ff. Lalzher . zu 7»,, M . ob . /, Faß größter
bester Kronheriuge , viele ff. Rogener zu 0 M. best. Verpack, frei.H. Degener , Export , Lwiuemüude 284 . 9854»

Prima haltbare U449 :4

Tafeläpfel
von 10 Psund an, am Bahnhof
Karlsruhe - -. .ü Iburg billig zu
haben, von morgen früh ab.

Illgdmpchliiilg .
Die auf der Gemarkung Stein

(Amt Brette » ) gelegen« domänen-
ararische Jagd ( Walddistrikl l .
Schalkeuberg) mit einer Fläche
den 101 Hektar wird am Donners ,
tag de« 3. Dezember d. I ., vor¬
mittags 11 Uhr , im Geschäftszim¬
mer deS Gr . ForftamtS Stein auf
8 Jahre ( 1 . gebt . 1900 bis 1. Febr .
1917) öffentlich verpachtet. 9870a

Bürgerliche « Mittagstisch er¬
halten eiutge Herren. ts44023.2,2
_ Steinprnße 31 , II.

Ein unabhängiges Mädchen em¬
pfiehlt sich den Herrschaften im
Wasche« und Bügel«. D44881

Tchffelftratze 4, 4. Stock .

Gänselebern
werde« fortwährend augekaust .

Ndlerstr , 88 , Querda», gegenüb.
der »Herberge z. Heimat". 1408b

Klavier -Auszüge
des „ Ring

“,
sehr gut erhalte», sind duug z« der -
kamen . Näheres beim Portier
»es Ho,thea »erS ._ 844v17

ist erschienen und gebe ich jeder
Quantum an Fabrikgeschätt , Hand-
werlSmeistcr , Baugeschäste rc.

franko
ad. Interessenten wollen sich wenden
an Uu Oppenheim , Watd »
hornstra ße 2&._ B44trtL

Klavieraaszüge
»« tauten ge ucht : „Inmrtba",
» Mignon " und andr« mehr . Offert
mit Preisangabe unter Nr- 644
an die Exved. der » Bad. Preffr" er .

Lin in bester Lage eines
Industrie und ge * erbereichen
Bezirks (Amtsstadt in Baden;
befindliches gut eingeführtes

Zimmergesctiäft
ist wegen Todesfall zu ver¬
kanten . Das Anwesen besteht
aus 2 stückigem Wohnhaus ,
grossen geriiuui. Werkstätten
m . maschinell . Einrichtung ,
grossem Zimmerplatz und
sonstigem günstig gelegenen
Terrain mit Gleisanschluss u
wird nnter günst Bedingungen
an tüchtigen , solventen
Käufer abgegeben .

Das Anwesen ist ancb für
jedes andere Geschält ver-
mSge «einer Einteilung und
günstigen Lage sehr vor
teiihait .

Offerten unter Nr. 9796a
I an die Expedition der sBad.
| Presse “. 3.3

MM" Stellung "W8
erkalten junge Leute nach kurzer ,
gründlicher Ausbildung in mcinim
Bureau als RechnungSiührer, Amts«
sekreiär, Verwalter, Buchhalter, Kon¬
torist ; auch schritt ich. ohne BeruiS-
uörung. Prospekt frei. 708Sa.14.7
» . dir« »» , lrlpzlg , TreSdenerstr 67.

Zum sofortigen Eintritt suche
ich branchekundigen

Offerten von Bewerbern , die sich
auf gleichem Posten schon bewährt
haben, mit Zeugnisabschriften u .
GehaltSansprüchen versetz., erbittet
Jsaae Kuhn II ., Kolonialwaren ,
WormS a. Rh. 9864«

LAijtlichtt Nkbtlierivtrb
bei '1000 Adreffen 8 M. Verdienst. " °<a

Pöristk , Bdtihti -Ehrenberg I. S

JLelircrin « 2.1
Fräulein mit Jndusttie - und

HauShaltungS - Lehrerinnenexamen
werden gesucht .

Offerten mit näheren Angaben
sind an die Exp . der „Bad . Presse"
unter Skr . 9872« zwecks Weiter ,
beförderung zu senden.

Tüchtige , junge
iPirtfUute

2.1

ohne Kinder, im Kantinenüetrieb
sowie Wirtschaft durchaus er»
fahren , suchen eine Kantine oder
kleinere gut gehende Wirtschaft.

Offert , uni . Rr . 9875a an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Lsk»- 1. Sttöt-Ltckli.
HabeeinePartieueueJrifcheveen .

iwnd n. viereckig, 1 großen Füllosen ,
Mehrer« kleinere, sowie Oese« aller Art,
2 GaSheizöse» zu verkaufen . B43495

Ablerstr . 28 , Herd» u. Ofenlager.

jltttotnobil ,
3— ‘> 11 Ulf tügl kövnen Perienen

^ LU Mn , j«». Stande » verdienen

4 Zylinder , mit Geschäfts, und
Luxus -Carosserie, in tadellosem
Zustande , mit Magnet - und Bat¬
terie -Zündung , 2 Gelungen , ist
spottbillig zu verkaufen. Sehr pas .
send für Aerzte, Anwälte ob. Ge-
schäftsmann . Event , würbe auch
ein kleinerer Wagen oder ein Mo-
torrab an Zahlung genommen.

Zu erfragen unter Rr . 9866a
bei der Exped. der „Bad . Presse" .

Schwarzer Lnchmautel s. Kuticher
oder Fuhrmann billig adzugeve ».
B44719 & 2 Steinst ». 2, 2. 6t .

In der Nähe deS Bahnhofes
einer industriereichen AmtSstadt
MittelbadenS ist ein isoliert ste-
hendes Wohnhaus mit großem
Garten , letzterer durch einen offe .
neu Betriebskanal vom Haus ge¬
trennt , wegen Todesfall btllig zu
verkaufen. Der günstigen Lage
wegen würde sich dieses Objekt am
besten zu einer Waschanstalt eig¬
nen, da keine am Platze. Nähere
Auskunft gegen Rewurmarke er¬
teilt Joh . Segel, zum „Adler" ,
GaiSbach bei Obettirch (Baden) .
Telephon 44. 9868«

kebenerwerb durch Schreibart baust .
Tatiak̂ Pertretungx . Nätz.Erwerbs -
zentrale in Freibnrg i. vr .

Starkstrom.
Seidstindiger Monte « » zur

Montageeinet Dynamomaschine, Akku-
mulatoren-Batteri «, Schaltbrett 2C,
sofort gesncht . B 4874

» erwigstraU « 40 .

Sclilodser , 4.1
in Bau - , Knnst- und Maschinen -
schlefferri selbständig, als erster
Arbeiter für sofort auf dauernd
gesucht. Offert , nnt . Rr . 644870
an die Exp. der „Bad . Presse ".

gevicht wurde die Feier mit einer von Herrn Psaroer Sender gehaltene»
Andacht und mit dem Gesang zweier Verse deS Lutherliede» gegen
11 Uhr geschloffen. Der Abend hat der Vereinigung zahlreiche nena
Freunde und Mitglieder gebracht ._ •

Wetterbericht deS Arntralbnr . für Metrorel . a . Hvdrogr .
Di « Depression bei Lappland hat sich seit gestern erheblich verliest

und zugleich wett nach Süden hin auSgebreitet; ein Ausläufer erftreckt
sich bis nach SWftankreich, wo sich ein Teilminimum befindet. Der
hohe Druck ist ganz auf den Süden und SWosten zurückgedrängt worden.
Damit sind meist südliche bis westliche Winde, die auf den brttifche»
Inseln und in Skandinavien infolge de» dott bestehenden starken Luft¬
druckgefälles sehr stürmisch austreten , vorherrschend geworden. Unter
dem Einfluß der Depreffion ist daS Wetter in fast gang Europa trüb ,
stellenweise regnerisch und verhältnismäßig mild ; nur in Ostdeutschland
und in den weiter östlich liegenden Bedielen herrsch» am Morgen noch
vorwiegend heitere - Frostwetter . Meist trübe» Wetter mtt stellenweise«
Niederschlägen und wenig verätwe rtea Tempera turverhältniffen ist z»
erwarten .
. oliicruugsheoducktunge « »er fiteerorolog . « lanou Karlsriilie .

November
IS . Nachts S ' U.
l7 . MrgS. 7“ U.
17 , Miii. 2l* ll.

folgenden Nacht — 1 .4.

Ötnrn. ttane.
» a, zeucht. z«s^ii,i«a

m Pr»»-
156.9 - 0.1 4.0 88 WRW
, 57 .5 1 .2 4.7 94 SW
757.9 6.0 5.6 84 -»

SiM

bedeckt
wolkig

-,'Petterna .brtchte« ans »«« hüben vom 17. Rov. ? Uhr. vorn «. :
Lugano bedeckt 5 °. Biarritz Regen 11 . . Nizza —. Triest wolkenls »
3 ' . Florenz bedeckt 8 ". Rom bedeckt 10 ', itagltari wolkenlos 18 ",
Brtndist —.

für soforiige» Eintritt Rur durchaus
zuvcrl. und seldstLndige Mechaniker,
welche sich auf prüzist , genaue Arbeit
verstehen , wollen sich meldeff bei

Unierbefg & Heimle,
16612 Durlach ._
Rawtportier gesucht,
Beitöchi « gesucht,
itefluerinnen gesucht. 84491b

Stellenonrea « « otgao , Krenz-
ftraße « 8 , 3. Stock, 1.

Junges , etwa » bemittelte» Ehe¬
paar oder lediger, junger Man «
ur AnSdflduug in Massage und
Sadesach sofort gesucht, ärztliche

Prüfung , ev . jeste Anstellung i» Sa¬
natorium Meld. 9871a,2 .1

MasBage -Inetitut ,
Baden -Baden » Sofirustr. 22.

« in jüngerer 9878a.2.1

Istamlafegergeblff«
findet dauernde Stell » bei

Sühn , Waldkirch , Bg .
/ >e » irtschaftSperzonal . pri -

»atpersonal erhalten gute
SB Stelle « . Für
letztere» kostenlos. 844806

Stellenbureou Seiger , Tel. 1937,
» renzftr . 0/8 » tu , tink»

S «sucht wird ans 1. Dezbr . ein

Zimmermädchen,
das nähen u. bügeln kann. 844910
2. 1 Zirkel 6 , 2. 6t . , lk,

CSeamcIil
jüngeres , fleißige» Mädchen sofort
oder später . Rüpurrerftr . 8, patt .

E « a,e ei« Müdche». welche»
etwas koche» kau», sämtliche Hau»,
ardeit übernimmt , »ach auswärts . 81

Off. m. Lohvanaab. u. Nr. 844894
an die Ezpedstion der »Bad. Press»".

Such » tüchtige saubere Küaen -
Müdche « in gme Stelle «. 644916
Gtellanbnrea » Oeiger , Kreuz -

krasse 6,8 , 3. Stock.
Putzfrau gesucht Mittwochs u.

Sonnabend » von 9—11 llhr . Näh .
Kurvenstr. ISIII . B44880

Gin « g.»
anSgebtldele
sucht Stelle für Prtvatppege »
i L t . attftto&rts «

Offerten ui ter Rr . >'44901 an di»
Slpedstiov der „Bad. Presse "

. 2.1

u vermieten :

SlAllen Stichen
zuletzt im Lager u.

, itontor einer Ler-
sändgeschLsttS tätig, sucht Stellung
als Expedient oder Magazinier .

Offert«» unter Nr. 844893 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Herzliche Bille. »>
Wer würde einem braven , fleißi-

gen, ruhigen Famllienvater , der
durch Unglück um fein ganzes
Vermögen gekommen ist und sich
willig jeder vorkommenden Arbeit
unterzieht , auch im Schttdibfache
bewandert ist, als Portier , Haus¬
diener oder Burraudiener ufw .
aufnehmen . Derselbe würde auch
einen Posten als Fabrikarbeiter
annehmen.

..(Hefl . Offert , unt . Rr . 9872a an
die Exped . der „Bad. Presse ".

Erste Verkäuferin
stzcht per 1. oder 15. Jänner
Stellung j« besserem Putz» oder
Tap ' sserie -Geschäst. 2.1

Offerten unter Rr . B44891 an die
Expedition der „Bas. Presse".

«
Stelle suchen r»Privat.
n . » esckäftshtniee : Jüngere

» Zimmermädchen ( Nähen, Bügeln
u . StickeuhsowiemehrereMädche »

m. gut. Zeug«, n. jung. Mädchen u.
Rädchen für nlle». 844921

«
Gute Stelle« finde«
hier ». aaSwärt « : Mehrere

, gute Köchinnen, pers. Mädchen
str alles n. perf. Zimmermädchen

mit guten Zeugnisse» durch
zm Zteiyer, Stiileffhr . 4- HL,
netz. d. Rowückranl ., nächst «ttlm,erste.

Ein« schöne, geräumige 2 Zimmer »
ESshunng mit Zubehör iit ver¬
setzungidatb. aus 1. Dezember oder
später zu vermieten . 844912.2.1

Näh . Scheffelst». 4ü , parterre
Schöne 4 Zimmerweyunug» 1. St.
mit allem Zubehör wegen Ä - schäst»»
Übernahme sofort oder später zn
vermiete» . 644904 .5.1

Näheres Uhlandftrasse 81 , Part .
. Sroße », 2fenstrigeS Zimmer mit
separatem Aufgang noch dem Hof
gelegen , im Zentrum der Stadt , ist
mit hellem Badezimmer , das evtL
als Iküche benützt werden kann, an
ruhigen Mieter sofort abzugeben.
Näh? von 9—1 u. 3—7 Uhr Karl .
ftiedrichftr. 19IL Unk». B4487S

Freundliche », ungenirrir » Zimmer ,
ohne vio-k-vie, zu vermieten.
44926 Ba - uhos ^ r. * 2, IIL

« otteSanerstrane 2a , 5- v ' vck , ist
eine gut mödl . Mansarde billigst
z« vermiete «. U449 -0.2 .1

staiserstratze 137, 3. St . ist ein aut
möbl . Zimmer, gut heizbar , für
sofott oder 1. Dezember zu ver .
mieten. BitSiS

Krirgftr. 10, 4. Stock, viS ^ -or»
dem Bahnhof, find sehr schon
möbl. Wvh». und Schlafzimmer .
ev . auch einzeln, zu verm . B44871

Kurvenstr. 19. 4. St .. Unk», ttno
zwei schön mödl. Zimmer mit
Frühstuck, eines für 18. da« an¬
dere für 1b Jl (ob. a. Wohn- u.
Schlafzimmer) zu verm. B44853

Levpoldstr . 18, 2. Stock, ist ein«
freundlich mödl. Mansarde zu
vermieten._

B44877
Watdyornfir . 28«, 4. SL. nächst
der Kaijkrstr ., find ein gut modl.
Zimmer , sow. rin einiache» Zichmn
mit . ension ioal. bill. zu verm. v " —

Unmöblierte » Zimmer ist für
sofort ober fväirr z« vermiete».

44902 « arienftrass » L Hl .

ietGesuche
Sollet Wohnung

von 4—6 Zimmern Mit Zubehör in
derNSHedeStzauptdahnhofe« gesncht .

Offerte» mit Preisangabe unter
Nr. 84491 an die Expedition der
. « ad. Presse". _

3 Zimmerwobnunfl ,
gut möbliert , mit « ad. in ruhigem
Hause, frei« Lage (Westftadt), gesnchL

Off. « st Preis unter Rr . B4493&
an die Erpedi, ion der „Bad. Presse »

» « möblierte « ahn « » «

Holm- nutz Schlafzimmer
« öql. Park- »der Karl -Wilhelmstr .
g«,« cht für L Dezember .

Gesl. Off. unter Rr . S448SS an
die Exved. der „Bad. Press«

« st 2 Betten de» kleiner Samili «
bei nettro Leuten gesucht , wo tags¬
über öjähr. Kind in gute Behandln »,
genommen « erden kann.

Gest Offerten nnter Rr . 844VS0
an die Ervrditio» der „Bad Presse".

Einfach möbl. Zimmer mit guter
Penfiou sucht besserer Herr anf ca.
4 Woche » sofort. Offerte» nnter « r.
844895 a. b . Srv . d. - Lad . Presse' .

ZimmeivGesacli.
Suche bi» 1 . März 1900 2 un¬

möblierte Zimmer , wenn möglich
in der Herrenstratze oder in den
Rahe. Off. mit Preisangabe unt .
«44886 an die Exp. der . Bad . Pr ."
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bedeutend reduziert.

Rausch & Fester
vorm . Gg . Müller 16058 .6.4

Atelier moderner Photographien
KARLSRUHE I. B.,

am Rondellplatz Erbprinzenstrasse Nr . 2 , am Rondellplatz-

Porträts -Bpnppßn -öErgrfissspungEn . u
sch

fâ s
Massige Preise. erstklassige Ausführung .

Weihnachtsaufträge baldigst erbeten.

ro,eh“ **«4^ ZUM MILCHKRIEG .

Kondensierte Milch
FabrikmasJ» F»brikm*rk«

MARKE MILCHMÄDCHEN

Fftbrikmark*

ist besser und vorteilhafter als die

teurer gewordene frische Milch.

Zu haben in Kolonialwaren«, Drogen - und
Delikatessenhandlungen , Apotheken. 9724»

4 *

F»brikm»rk»

OOOOOOOOOOOO

° Slearinkerzeo, |
Q extra la, von Mttniing » Co., A

q
Hiilbrnm , in allen Einteilungen qBReDaissancekerzeDg

Q 3.1 empfiehlt 16619 Q
0 Luise Wolf Wwe ., °
g 4 Karl-Frledrlchstrasse 4. g
□ OOOOOOOOOOO

Hund zugelaufen (Oger).
Abzuholen gcg. Einrückungsgebühr u-

,8uttrrgeld Kajanenstr . 22 . 644875

Untepricht
im Freihandzeichnen (amcrikan.
Methode ) in Kohle und Farben, so¬
wie in moderner Photographie.

Diplom. Zeichner A . G.
844538 Humboldtur. ll , v. 2.2

Mehrere jnuge Kanflente
suche« erstklassigen

Mittags- evtl auch
Abcndtisch

bei nur befferen Leuten.
Gcfl. Off . u. Nr . 844888 an

die Exp . der „Bad. Presse ".

Nähmaschine , neu , ist unter
Garantie billig z» verkaufen .
844911 Bap »bokstr. 42. LSt . l.

kl!« II.
gebraucht , aber gut erhalt, zu kanten
gesucht. Off. m. Prcisang. u. Nr.
844732 a. d. Exp. d „Bad. Presse."

Badewanne ,
gebraucht , aber gut erhalten zu kauf ,
gesucht. Näher, bei W. Grafried,
Kronenstratze 13, IV, r . 844878

Zu taufe « gesucht ein kleineres

gkbrauW istpSlk- Jreirad.
Offerten unter Nr . 644>87 an die

Exvedttion der „Bad. Prcffe" erb

Polster -Türen
Offerten an J . H o f ni a n n ,

» arkSraLe 72, 2. St . £ 44884

Bernh. Kranz
empfiehlt fortwährend

DWkltk Rabsttmarke «
auf hochfeine gebrannte

stets frisch geröstet
Flaeh -Kaffee

per Pfd . Mt . 1.00 . 1.20 ,
1 .40 , 1.00 U. 1.80

Perl -Kaffee
per Pfd . Mk. 1 .20 « . 1 .40 .

JWklte Rabattmarken
auf echt

chinesische
neuester Ernte,

lose, per Pfund Mk. 1.00 ,
1.20 , 1.60 , 2.00 , 2.00 « .

Mk. 3.—.

Teespitzen
lose, per Pfund Mk. 0 .90

«. Mk. 1.20 .
Ein AaketHee geschenkt
erhält jeder Kunde bei Rück¬
gabe von 15 leeren Teebeuteln
oder Gutscheinen der Leemarke
„ Darma " von ein und der-
4.1 selben Sorte . 16611
Preis der Packungen von 00 Gr.
20 , 25 , 30 , 35 , 40 , 45

» . 50 Pfg .,
Packungen mit 125 Gramm
40 , 50 , 60 , 70 , 80 , 90

« . 100 “

Werderplatz 37, Uaiferftr. 38,
Ludwigrplatz 65, Uhlandstr. 21.
Telephon 484 . Teleph. 2374 .

Morgen, am 18 dieses Monats
werden ganz 644913

zu 6 und 7 Mark per Zentner am
Güterbahnhof abgegeben. Gröbere
Quantum billiger.

leiht einer Ausländerin sofortrvrr uiyi S0 « 0 m Pünktliche
Rückzahlung . W . F . 3369 post ,
lagernd Waldhörner . 644925
tilerlnren Sonntag Abend von2XUUUB . WaldsiraßedurchKaiser -
Erbprinzen-Ritterstrabe eine Email »
brocke mit blauen Steinen. 644907

Abrugrbcn Wald . r . 16, IV.
Chaiselongue mit Decke wird

umständehalber billig abgegeben .
844923 « Stbestr . 50 . 111. rechts .

>gg -j feinstes

\»ier| r^
ONiellin

fiir
ufcvjst säurefrei, färbt ' nicht ab ,
EPKVsU . gibt auF allen Schuh - u . y

.ederwaren prachtvollen ^
Hochglanz.

Vertreter : W. Fuchs , Bttrk «
Iinstrasse l,Karlsruhe .3128a *

Heirat , e
Inhaber eines größeren kauf¬

männischen Geschäfts ssl Jahre
alt , kath ., NZ000 M Vermögen,
wünscht auf diesem Wege , da es
ihm an paff . ■Damenbekanntschaft
fehlt , mit einem vermögl. Fräu¬
lein beh. Heirat bekannt zu wer¬
den. Gefl . Offerten , möglichst mit
Bild , unter Nr . 9848a an die Exp.
der „Bad . Presse" erb. Strengste
Diskretion zugesichert . Berufs -
Vermittlung verbeten.

Heirat .
Beamtenwiiwe, 34 Jahre , kath.,mit 1 hübsch. Knaben v. 7 Jahren ,mit feinem Haushalt u . 10 000 Jt

Vermögen, wünscht sich mit einem
Herrn in sicherer Stellung wieder
zu verehelichen. , Witwer mit 1
Kinde nicht ausgeschlossen . Ver¬
schwiegenheit Ehrensache.

Ernstgemeinte Offerten unter
Nr . B44867 an die Exp. der „Bad.
Presse".

Ipfiatf M
Arzt , Afg. 30er, wünscht mang,

passend . Damenbekanntschaft ein
häuslich erzogenes kath. Fräulein
(auch vom Lande ) mit Vermögen
i. Alter von 19—30, kennen zu ler¬
nen behufs baldig. Verlobung resp.
Heirat . Nur Damen mit tadel¬
loser Vergangenheit , da sonst
zwacklos , wollen ihre Offerten evtl,
mit Bild vertrauensvoll an die
Exped . der „Bad . Presse" zur Wei¬
terbeförderung einsendcn unt . Nr .
8874a . Anonym zwecklos. Strengste
Diskretion Ehrensache.

Ein kleinerer , > > m « I
guterhaliener
Ehreiier) ist billig zu verlaufen .

6 44906 Karlstraße 94 . 3. Stock.
Sniogpl großer , mit geschliff
^ >^lli . lll . lp Was , neu , für nur
8 Mk. zu verkausen. 644920

Ich beschaffe
raschest und verschwiegen

Käufer od . Teilhaber
für hiesige und auswärtigeDetail- , Engros - und Fabrik-

Geschäfte aller Branchen ,
Gewerbebetriebe jeder Art,Zins- , Geschäfts -, Fabrik-Grund «
stücke , Villen , Güter etc etc.
Durch anf meine Bosten in
900 der gelesensten Zeitungen
ganzjährig erscheinende Reklame
stehe ich ständig mit ca. 2500
kapitalkräftigen Reflektanten
für Objekte aller Art in Ver¬
bindung, daher meine vielen , durch
glänzende Anerkennungen nach¬
weisbaren , oft innerhalb 8 Ta¬
gen erzielten Erfolge . Meine
Bedingungen sind die denkbar
besten , von jedermann annehm¬
bar. Verlangen Sie kostenfreien
Besuch zwecks Besichtigung und
Rücksprache . 8407a

E , Kommen üfachl . ,
Karlsruhe (Bad .), Hebelstr . 13,1.
Altes , bestfundiertes Unter¬
nehmen mit Bureauz in Dresden ,
Leipzig, Hannover, Köln a. Rh .,Karlsruhe i. B.

Frelhnrg 1. Br.
Zm Zentrum der Stadt ist

Gelegenheit geboten , ein geräu¬
miges , 2stöckigeS GefchS . ts »
hauS mit Einfahrt , Hof , gewölb.
Keller mit Faß und Stallung
lehr preiswürdig ^u erwerben .
Das Anwesen hat « neu Flächen -
inhalt von ca. 740 gm und
eignet sich für jede » » eschSft».
betrleb , vornehmlich für En »
groSgefchL . te , Weiuhblg . ,
Bierdepot , Justallations -
gesckäft, Schlosserei u. s. w.,
ebenso auch zum Ausbau und
Ausbau des Hinterhauses.

Auskunft über dieses in sehr
gutem Zustand befindliche Ob¬
jekt erteüt das 9446a.4.3

-wmdilitnzesW Schick ,
K retbnrg i. Br ., Kaiserstr. dg.

Benzin inotor ,
8— 10 HF , mit elektr. Zündung, wie
neu , bat billig abzngebeu . 844551

b . Wirtii , Gartenstrahe 10 .
Grober Schrank (massiv niißb, ),

Küchenschrank, 2 Schäfte, 1 Büch
gestcll , 1 Blumentisch . 1 Waschtisch, al
iu sehr gut. Zu» , wird sehr bill . abgea
ü *'* a « aljerftr . *27, recht. Stb .
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